
 14. 14. 14. 14. 14. Juni 2025 -  Juni 2025 -  Juni 2025 -  Juni 2025 -  Juni 2025 - WWWWWoche 24oche 24oche 24oche 24oche 24

Die Kinder der 2. Klassen starten in den Lauf.Die Kinder der 2. Klassen starten in den Lauf.Die Kinder der 2. Klassen starten in den Lauf.Die Kinder der 2. Klassen starten in den Lauf.Die Kinder der 2. Klassen starten in den Lauf.
Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2Bericht auf Seite 2

48.000 Euro für den guten Zweck: Rekord-Sponsorenlauf
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48.000 Euro für den guten Zweck: Rekord-Sponsorenlauf
Strahlende Gesichter und eine
Schulgemeinschaft im Ausnahme-
zustand: Der Sponsorenlauf der
GGS Niederkassel am 23. Mai
war ein voller Erfolg - sportlich
wie auch finanziell. Insgesamt
wurde die unglaubliche Summe
von 48.000 Euro erlaufen und da-
mit alle Erwartungen übertroffen.
Bei nahezu optimalem Wetter gin-
gen rund 290 Grundschulkinder
an den Start und liefen gemein-
sam 4.200 Runden. Eltern, Lehr-
kräfte und viele weitere
Unterstützer:innen feuerten die
jungen Sportlerinnen und Sport-
ler an und sorgten für eine mitrei-
ßende Stimmung.
Ein Höhepunkt war der Prominen-
tenlauf, bei dem Kajak-Europa-

meister Tim Dietzler, Schiedsrich-
ter Sascha Stegemann, Pfarrer
Römmer-Collmann, Boxtrainer
Stefan Krengel sowie Vertreter
örtlicher Vereine und Parteien
mitliefen. Die prominenten Gäste
motivierten die Kinder, unterstütz-
ten das Spendensammeln und
zeigten, wie viel Spaß gemeinsa-
mes Engagement machen kann.
Für jede Runde hatten die Kinder
im Vorfeld Sponsoren gefunden,
die ihre Leistung mit einer Geld-
spende belohnten. So wuchs mit
jeder Runde die Freude über die
steigende Spendensumme.
Der Sponsorenlauf wäre ohne das
Engagement vieler Menschen nicht
möglich gewesen. Der Förderver-
ein der GGS Niederkassel dankt

allen Eltern, Helfer*innen, Spon-
soren und Unternehmen, die sich
eingebracht haben - ob durch Ku-
chenspenden, beim Aufbau oder
mit finanzieller Unterstützung. Be-
sonderer Dank gilt: Boxclub Nie-
derkassel, KFZ-Service Sicilia,
Phantasialand, Icedome Troisdorf,
Judiths Haustierbetreuung, Jacke-
lino & J-Jump, Gaffels Fassbrause,
Energieberatung Guhl&Kremer, In-
genieurbüro Stachmann, Gründ-
ach, Hosokawa Kolb GmbH, Pape-
terie Wilde, Ker for Me, Treffpunkt
Lesen, R&R Hefter, Physio Schmitz,
Pflegebienen, Zwergenhütte Nie-
derkassel, Spielinsel Zündorf, Jo-
sef Klein und Haargalerie Pump.
Auch der Kuchen- und Getränke-
verkauf trug mit über 1.000 Euro

zur Spendensumme bei. „Wir sind
überwältigt von der Hilfsbereit-
schaft der gesamten Niederkas-
seler Schulgemeinschaft“, so
Schulleiter Florian Emrich.
Mit den erlaufenen Geldern star-
tet nun das große Schulhofpro-
jekt: Ein neues Klettergerüst, ein
Spiel-Pferdestall und eine Famili-
enschaukel können nun realisiert
werden. Die Vorfreude der Kinder
ist riesig.
Die GGS Niederkassel bedankt
sich herzlich bei allen Niederkass-
lerinnen und Niederkasslern, die
durch ihre Spenden und ihren Ein-
satz diesen Tag möglich gemacht
haben. Der Sponsorenlauf hat ein-
drucksvoll gezeigt, was gemein-
sam erreicht werden kann.

Evangelische Emmauskirche wurde zum Wahllokal

Die gewählten Kandidatinnen und KandidatenDie gewählten Kandidatinnen und KandidatenDie gewählten Kandidatinnen und KandidatenDie gewählten Kandidatinnen und KandidatenDie gewählten Kandidatinnen und Kandidaten

(MvG/M.(MvG/M.(MvG/M.(MvG/M.(MvG/M. F F F F Ferring)erring)erring)erring)erring) Über 50 Wahl-
berechtigte, Nicht-Deutsche im
Sinne des Art. 116 I unseres
Grundgesetzes, freuten sich nach
dem Interkultur-Café am 5. Juni
im Kirchenraum in Lülsdorf auf die-
ses Ereignis. Für manche war es
die erste Wahl, zumal auch 16-
Jährige schon wahlberechtigt
sind. Die Stadt hatte zuvor die
Wählergruppen dazu aufgefordert,
Wahlvorschläge zur Wahl der di-
rekt in den Integrationsrat zu wäh-
lenden Mitglieder einzureichen.
Zur Wahl standen vor allem Men-
schen mit Fluchtgeschichte, die
als Vorbilder gesehen werden und
die sich darauf freuen, eine Stim-
me für alle Menschen mit inter-
nationaler Familiengeschichte zu
sein. Für die Liste von InterKultur
Niederkassel wurden in der Rei-
henfolge von Platz 1 bis 8 ge-
wählt:
Die 45-jährige Technische Zeich-
nerin Hülya Hocaoglu aus der
Moscheegemeinde, der 47-jähri-

ge Kaufmann im Gesundheitswe-
sen Loutfi Baba aus Syrien, der
37-jährige Journalist und Englisch-
lehrer Khushal Asefi aus Afgha-
nistan, die 48-jährige Kinderpfle-

gerin Radia Tarboush aus Syrien,
die 41-jährige Lehrerin Yuliia Braz-
huk aus der Ukraine, der 65-jähri-
ge Matthias Ferring, Polizeibeam-
ter a. D und Sprecher von Inter-
Kultur, der 30-jährige Folienmon-
teur Khaled Ismail aus dem Liba-
non und der 36-jährige Englisch-
lehrer Hamidullah Amin aus Af-
ghanistan.
Uns ist bewusst, dass bei der
Wahl zum Integrationsrat am 14.
September vermutlich nur die Erst-
platzierten eine Chance haben,
als Vertreter der Migrantinnen
und Migranten im Integrationsrat

mitzuarbeiten. Sollte der Rat der
Stadt unserem Vorschlag entspre-
chen und die Zahl der Migranten-
vertreter von jetzt 6 auf 10 erhö-
hen, vergrößert das auch die Chan-
cen der Kandidatinnen und Kan-
didaten unserer Liste.
Nach der Listenwahl ist vor der
Kommunal- und Integrationsrats-
wahl.
Beide Wahlen finden am 14. Sep-
tember statt. Jetzt geht es dar-
um, die Menschen anzusprechen
und ihnen bewusst zu machen,
dass unsere Demokratie sie und
ihre Stimme braucht.Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Jetzt 
sparen: bis 31.05.2025
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Mo.–Fr. 9:00–19:00 Uhr . Sa. 9:00–18:00 Uhr . So. 11:00–16:00 Uhr* 
Do., 19. Juni, Fronleichnam 11:00–16:00 Uhr* (*Kein Verkauf von Möbeln/Geräten.)

Pflanzen Breuer e.K. HENNEF
Emil-Langen-Straße 6 . Tel.: 0 22 42/91 55 40

www.pflanzen-breuer.dePflanzen Breuer e.K. SANKT AUGUSTIN
Am Apfelbäumchen 1 . Tel.: 0 22 41/31 57 77

SOMMER: PFLANZEN, DEKORIEREN, ERLEBEN.

FRONLEICHNAM 
11–16 UHR
GEöFFNET!*

PFLANZEN
FüR TROCKENHEIT
Besonders große Auswahl, viele 
Farben, zarte Düfte, wunderschöne
Blüten, bienenfreundliche Rosen …

NEUES FüR
DIE SOMMERDEKO
Erlebe die bunte Dekovielfalt für Haus, 
Garten und eine fröhliche Sommertafel. 
Hol dir Inspirationen …

KOMM EINFACH
VORBEI
Beide Gartencenter, Bistro und 
Café am 19. Juni geöffnet.

VIELE  
BIENEN- 

FREUNDLICHE 
PFLANZEN
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Jugendtreff Routemaster
taucht ein in die Welt der
Ozeane
Am 17. Mai 2025 begab sich eine sechsköpfige Gruppe Jugendlicher
und das Team vom Jugendtreff Routemaster auf eine spannende Reise
in die Tiefen der Meere - bei einem Besuch der Ausstellung „Ozeane“„Ozeane“„Ozeane“„Ozeane“„Ozeane“
im Gasometer Oberhausen.
Die Teilnehmenden im Alter von 16 bis 21 Jahren waren begeistert von
der eindrucksvollen Präsentation der marinen Lebenswelten. Besonders
die interaktiven Stationen und die lebendige Führung kamen gut an
und luden zum Mitmachen und Nachdenken ein. Dabei wurde nicht nur
gestaunt, sondern auch reflektiert - über den Zustand unserer Meere
und was jeder Einzelne zum Schutz beitragen kann.
Ein großes Dankeschön geht an das Team des Gasometers für diese
inspirierende Erfahrung! Der Jugendtreff Routemaster plant bereits
weitere Bildungs- und Gemeinschaftsausflüge.
Wenn Du in Zukunft auch mal dabei sein willst, dann besuch uns gerne
in unserem Jugendtreff in Mondorf, Im Schengfeld 4. Unsere Öffnungs-
zeiten sind:
Di.: 15:00 - 21:00 Uhr
Mi.: 15:00 - 21:00 Uhr
Do.: 15:00 - 18:30 Uhr
Fr.: 15:00 - 23:00 Uhr
Sa.: 15:00 - 21:00 / 22:00 Uhr (im Wechsel)
Der Skatepark öffnet montags bis samstags von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr.

Abstimmungsbüro wird geöffnet

Schließung des Rathauses und der Außenstellen

Bis zum 15.06.2025 werden in der Stadt Niederkassel die Abstim-
mungsbenachrichtigungen für den am 06.07.2025 stattfindenden Bür-
gerentscheid zugestellt.
Sollten Sie bis dahin keine Abstimmungsbenachrichtigung erhalten
haben, steht Ihnen das Wahlamt für die Frage, ob Sie im Abstimmungs-
verzeichnis eingetragen sind, unter Telefonnummer
02208 / 9466-109 oder -10402208 / 9466-109 oder -10402208 / 9466-109 oder -10402208 / 9466-109 oder -10402208 / 9466-109 oder -104 zur Verfügung.
Falls Sie am Abstimmungstag nicht im Abstimmungslokal Ihre Stimme
abgeben können, können Sie Briefabstimmung beantragen.
Dies ist ab sofort online unter der Internet-Adresse:
wwwwwwwwwwwwwww.niederkassel.de/oliw.niederkassel.de/oliw.niederkassel.de/oliw.niederkassel.de/oliw.niederkassel.de/oliwaaaaa möglich.
Das Abstimmungsbüro wird ab dem 10.06.202510.06.202510.06.202510.06.202510.06.2025 zu den üblichen
Öffnungszeiten des Rathauses,
montags bis donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhrmontags bis donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhrmontags bis donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhrmontags bis donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhrmontags bis donnerstags von 8:00 bis 12:00 Uhr,,,,,
donnerstags zusätzlich von 14:00 - 18:00 Uhr unddonnerstags zusätzlich von 14:00 - 18:00 Uhr unddonnerstags zusätzlich von 14:00 - 18:00 Uhr unddonnerstags zusätzlich von 14:00 - 18:00 Uhr unddonnerstags zusätzlich von 14:00 - 18:00 Uhr und
freitags von 08:00 - 12:00 Uhrfreitags von 08:00 - 12:00 Uhrfreitags von 08:00 - 12:00 Uhrfreitags von 08:00 - 12:00 Uhrfreitags von 08:00 - 12:00 Uhr

geöffnet sein, so dass Sie auch vor Ort im Abstimmungsbüro des
Rathauses im Raum 036 im Erdgeschoß Ihre Stimme abgeben kön-
nen.
Bitte bringen Sie für die Briefabstimmung ein Ausweisdokument
(Personalausweis oder Reisepass) und möglichst Ihre Abstimmungs-
benachrichtigung mit.
Die Briefabstimmung kann bis Freitag, den 04.07.2025 um 18:00 Uhr
beantragt werden. Bis Samstag, den 05.07.2025 um 12:00 Uhr kön-
nen Abstimmungsberechtigte geltend machen, dass die beantragten
Briefabstimmungsunterlagen nicht zugegangen sind. Dann wird der
erteilte Stimmschein für ungültig erklärt und ein neuer Stimmschein
mit den neuen Briefabstimmungsunterlagen übersandt.
In allen Fällen ist zu beachten, dass die Abstimmungsbriefe am
Abstimmungstag bis spätestens 16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr16:00 Uhr im Rathaus eingegangen
sein müssen. Später eingehende Wahlbriefe werden zur Wahl nicht
zugelassen.

Hinweis auf eine Bekanntmachung

Das Rathaus und seine Außenstellen bleiben am Mittwoch, 18. Juni
2025, aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen.
Am Freitag, 20. Juni 2025, bleiben das Rathaus und seine Außenstellen

aufgrund des Brückentages geschlossen.
Die Verwaltung ist am Montag, 23. Juni 2025, wieder wie gewohnt für
Sie erreichbar.

Die Stadt Niederkassel informiert hiermit über die öffentliche Be-
kanntmachung (Bekanntmachung neue stellvertretende Schiedsper-
son der Stadt Niederkassel), die über die Internetseite der Stadt
Niederkassel bekannt gemacht worden ist.

Die aktuellen öffentlichen Bekanntmachungen können Sie immer un-
ter folgendem Link einsehen:
www.niederkassel.de/aktuell/bekanntmachungen
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Kinder brauchen „Ja“ und „Nein“
Vortrag von Pädagogik-Autor Detlef Träbert

Fest der Musikschule Niederkassel mit Musik und Tanz

„Gute Eltern sein“ - wer wollte das nicht? Viele Mütter und Väter
wissen jedoch nicht recht, wie sie das anstellen sollen. Wie
streng darf man sein? Wann kann man Kindern ihren Willen
lassen und wann ist ein „Nein“ angebracht? Wie viele Termine
pro Woche sind neben der Kita sinnvoll? Was brauchen Kinder, um
ihre Talente optimal zu entfalten? Wie geht man mit ihrer Lange-
weile um?
Derlei Fragen zur kindlichen Selbstbestimmung beschäftigen fast
alle Eltern.
Der darüber im Familienzentrum Eifelstraße erzählen wird, kommt aus
der Praxis. Detlef Träbert ist Diplom-Pädagoge und erfolgreicher Buch-
autor. Nach etlichen Jahren als Lehrer hat er sich selbstständig ge-
macht, um Eltern wie auch die pädagogischen Profis in Kitas und
Schulen direkt erreichen zu können. Sein hochaktueller Vortrag ver-

mittelt jede Menge praktischer
Tipps und Anregungen für einen
erfolgreichen Erziehungsalltag.
Zu dieser Veranstaltung sind ne-
ben den Eltern des Familienzen-
trums Eifelstraße alle an Erzie-
hungsfragen Interessierten herz-
lich eingeladen.
Sie findet statt am Dienstag, 24.
Juni, 19:30 Uhr in Niederkassel-
Mondorf, Familienzentrum Eifel-
straße, Eifelstraße 3, 53859 Nie-
derkassel.
Einlass und Büchertisch ab 19 Uhr.

Die Musikschule der Stadt Niederkassel
lädt am Sonntag, den 29. Juni zum dies-
jährigen Musikschulfest um 15.00 Uhr in
die Aula der Alfred- Delp-Realschule in
Niederkassel-Mondorf ein. Ein buntes
Programm voll Musik und Tanz erwartet
die Zuhörerinnen und Zuhörer. Viele
Spielkreise und Musikgruppen haben sich
auf dieses Konzert vorbereitet und freu-
en sich, die erarbeiteten Musikstücke,
Lieder und Tänze vorzuführen. Mit dabei
ist die Musikschulband, die bei einigen
Stücken vom Schulorchester des Koper-
nikus-Gymnasiums unterstützt wird und
mit „Pink Panther“, „Tage wie diese“
und „Happy“ für gute Stimmung sorgt.
Das Ensemble Arcobaleno besetzt mit
Geigenschüler*innen und Cello spielt
neben eigenen Stücken auch gemeinsam
mit dem Gitarrenspielkreis Musik aus
Film, Klassik und Pop. Auftreten werden
weiterhin 2 Ballettgruppen sowie eine
Solotänzerin, die mit einem bretonischem
und weiteren Tänzen für Abwechslung und
einen Augenschmaus im Programm sor-
gen. Kinder der musikalischen Früherzie-
hung und der 6K United Projektchor so-
wie die Trommelgruppe zeigen neben den
Instrumental -und Tanzbeiträgen auch die-
se wichtige Aufgabe der Musikschular-
beit.
In der Pause sorgt der Förderverein der
Musikschule, promusica.ndk, der die Mu-
sikschule seit 2003 finanziell und ideell
unterstützt, mit Kaffee, Kuchen und Ge-
tränken für das leibliche Wohl.
Der Eintritt ist frei.
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Hoodlympics Mondorf
2025: Skate-Contest der
Extraklasse
Am 28. Juni 2025 verwandelt sich der Skatepark Mondorf in ein
Paradies für Skateboard-Begeisterte:
Die Hoodlympics MondorfHoodlympics MondorfHoodlympics MondorfHoodlympics MondorfHoodlympics Mondorf versprechen spannende Wettbewerbe, Tricks
auf höchstem Niveau und jede Menge Action.
Die Veranstaltung beginnt mit der Anmeldephase von 11:00 Uhr bis
13:00 Uhr, der Wettbewerb startet um 13:30 Uhr.
Skater haben die Möglichkeit, ihr Können in einer 45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-45-Sekunden-Run-
ChallengeChallengeChallengeChallengeChallenge unter Beweis zu stellen und beim Best Best Best Best Best TTTTTrick Contestrick Contestrick Contestrick Contestrick Contest ihre
kreativsten Moves zu zeigen.
Mit Unterstützung lokaler Partner wie TTTTTitus Bonnitus Bonnitus Bonnitus Bonnitus Bonn, WWWWWennichnichtbeton-ennichnichtbeton-ennichnichtbeton-ennichnichtbeton-ennichnichtbeton-
waerewaerewaerewaerewaere, Beedit MarketingBeedit MarketingBeedit MarketingBeedit MarketingBeedit Marketing sowie weiterer Sponsoren wie dem Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-Jugend-
treff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorftreff Routemaster Mondorf und der Social FSocial FSocial FSocial FSocial Friend riend riend riend riend AgencyAgencyAgencyAgencyAgency wird das
Event zu einem echten Highlight für die Skateszene.
Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:Veranstaltungsdetails:
• Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 28. Juni 2025
• Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Im Schengfeld 4, 53859 Niederkassel
• Zeitplan:Zeitplan:Zeitplan:Zeitplan:Zeitplan:

o Anmeldung: 11:00 Uhr - 13:00 Uhr
o Contestbeginn: 13:30 Uhr

Sei dabeiSei dabeiSei dabeiSei dabeiSei dabei, wenn die besten Skater der Region antreten, und erlebe die
einzigartigen Vibes der Hoodlympics.
Zuschauende und Teilnehmende sind gleichermaßen willkommen - ein
Event für die ganze Community!
Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:Für weitere Infos und Updates:
Folgt den Social-Media-Handles der Sponsoren und Veranstalter.
Let the tricks speak!Let the tricks speak!Let the tricks speak!Let the tricks speak!Let the tricks speak!

Stadt Niederkassel erläutert Argumente für ZUE
Der Rat der Stadt Niederkassel hat
im September 2024 die Entschei-
dung getroffen, in Niederkassel
eine Zentrale Unterbringungsein-
richtung des Landes (ZUE) ansie-
deln zu wollen. Dieser Entschei-
dung waren eine große Bürgerin-
formationsveranstaltung und eine
monatelange intensive Vorbera-
tung vorangegangen. Nach der Ein-
reichung des Bürgerbegehrens hat
der Rat in seiner Sitzung Anfang
April erneut beraten und an der
Einrichtung einer ZUE festgehal-
ten. „Am 06.07.2025 haben Sie
beim Bürgerentscheid die Möglich-
keit, darüber abzustimmen, ob der
Vertrag zur ZUE mit dem Land ge-
kündigt werden soll. Als Grundla-
ge für eine Entscheidung möchte
ich nochmals die wesentlichen Ar-
gumente für eine ZUE erläutern“,
so Bürgermeister und Ratsvorsit-
zender Matthias Großgarten.
So werden alle in der Unterkunft
zur Verfügung stehenden Plätze,
unabhängig davon, ob diese tat-

sächlich belegt sind, zu 100% auf
die Erfüllungsquote angerechnet.
Selbst wenn die ZUE nur mit bspw.
200 statt 350 Flüchtlingen belegt
ist, so wird Niederkassel so ge-
stellt, als seien 350 Flüchtlinge
nach Niederkassel zugewiesen
worden.
Sämtliche Kosten der ZUE und der
Unterbringung der Flüchtlinge wer-
den durch das Land getragen und
belasten nicht den Haushalt der
Stadt Niederkassel. Dies ist in Zei-
ten der extrem angespannten Haus-
haltslage ein schlagkräftiges Argu-
ment, weil die ZUE somit einen Bei-
trag zu Haushaltskonsolidierung lie-
fert und so mithilft weitere Leis-
tungseinschnitte zu minimieren
oder gar ganz zu vermeiden.
Die Menschen in einer ZUE wer-
den dort sozial betreut, haben Frei-
zeit- und Bildungsmöglichkeiten.
Zudem findet in der ZUE eine Voll-
verpflegung und auch eine medizi-
nische Grundbetreuung statt. Kin-
der werden dort betreut und ge-

zielt auf einen späteren Schul- oder
Kita-Besuch vorbereitet. Für die
Sicherheit sorgt ein eigener Sicher-
heitsdienst an der ZUE.
Die dort untergebrachten Men-
schen werden aus der ZUE heraus
in andere Kommunen zugewiesen.
Dies hilft den vielen Ehrenamtlern,
aber auch den hauptberuflichen
städtischen Mitarbeitern ihre In-
tegrationsbemühungen noch stär-
ker auf die Menschen, die schon
länger in Niederkassel leben zu
fokussieren.
Dadurch, dass die Flüchtlinge der
Stadt nicht fest zugewiesen wer-
den, wird auch kein zusätzlicher
Wohnraum im Anschluss an das
Asylverfahren benötigt. Dies hilft
dem angespannten Wohnungs-
markt. Wie angespannt der Woh-
nungsmarkt in Niederkassel und
der Region ist, zeigt sich daran,
dass in den städtischen Unterkünf-
ten 361 Menschen mit Bleiberecht
wohnen, weil diese auf dem Woh-
nungsmarkt nicht fündig werden.

Die ZUE wird dazu führen, dass
Niederkassel keine Flüchtlinge
mehr zugewiesen werden. Jährlich
verlassen etwa 100 Flüchtlinge die
städtischen Unterkünfte. In Kom-
bination mit einer ZUE besteht die
Chance darauf, die Sporthalle in
Mondorf wieder freizubekommen.
Dies ist zum einen wichtig für un-
seren Vereinssport, aber auch für
die Alfred-Delp-Realschule.
Darüber hinaus handelt es sich um
eine Notunterkunft, die nicht dau-
erhaft für Unterkunftszwecke ge-
nutzt werden sollte. Auch eine ZUE
würde einen besseren Wohnstan-
dard aufweisen.
Beim Bürgerentscheid haben sie
nun die Möglichkeit, darüber ab-
zustimmen, ob der Vertrag zur ZUE
mit dem Land gekündigt sollen.
Wenn Sie die Vorteile für die Stadt
in Anspruch nehmen wollen, dann
müssen Sie mit „Nein“ stimmen.
Mehr Informationen finden Sie
auch unter www.niederkassel.de/
zue.
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Eichenprozessionsspinner oder doch nicht?
In den Monaten Mai bis Juli treten die Raupen des Eichenprozessi-
onsspinners (EPS) vermehrt auf. Diese Raupen können durch ihre
Brennhaare gesundheitliche Risiken für Mensch und Tier darstel-
len. Trotz ihrer zunehmenden Bekanntheit werden sie häufig mit
anderen, ähnlich aussehenden Raupen verwechselt. Besonders die
Raupen der „Gemeinen Gespinstmotte“ (abgekürzt GM) treten
derzeit verstärkt auf und ähneln dem EPS optisch. Das wichtigste
Unterscheidungsmerkmal ist die Behaarung: Der EPS ist stark
behaart, während die Raupen der GM weniger Behaarung aufwei-
sen. Außerdem bauen die Raupen der GM ganz andere Nester
(Gespinste) als der EPS. Während EPS-Nester meist an Eichen-
oder Buchenbäumen zu finden sind, können die Nester der GM an
verschiedenen Pflanzenarten auftreten und sind weniger speziali-
siert.
Ein auffälliges Merkmal ist, dass die Raupen der GM oft die Bäume
und Sträucher vollständig kahlfressen. Das sieht manchmal ziem-
lich erschreckend aus, die Pflanzen sterben aber in der Regel nicht
ab, sondern treiben meist ab Mitte bis Ende Juni wieder aus.
Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:Wichtig zu wissen:
Die Raupen des EPS besitzen in der Regel über 500.000 giftige Brenn-
haare. Bei Kontakt können diese zu gesundheitlichen Problemen
führen. Es ist jedoch nicht nur der direkte Kontakt mit der Raupe
gefährlich: Die Brennhaare können durch den Wind in die Luft getragen
werden und so auf die Haut oder in die Augen gelangen.
Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:Typische Symptome bei Kontakt können sein:
• Starker Juckreiz
• Atemnot (bei solchen Symptomen sofort ärztliche Hilfe suchen)
• Entzündungen der Schleimhäute
• Hautreaktionen wie Quaddeln und Papeln
• Bindehautentzündung
• Schwindel
• Fieber
• In schweren Fällen auch ein allergischer Schock
Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?Was empfiehlt die Landesregierung Nordrhein-Westfalen?
Bei Verdacht auf Kontakt mit den Brennhaaren sollten folgende Maß-
nahmen ergriffen werden:
• Sofort Kleidung wechseln und versuchen, mit Klebeband die Brenn-

haare von der Haut zu entfernen
• Duschen, inklusive Haarwäsche
• Bei Kontakt mit den Augen diese gründlich mit Wasser spülen
• Bei starken Symptomen sofort einen Arzt aufsuchen
• Hautreaktionen können mit kortisonhaltigen Cremes behandelt

werden

• Bei Bindehautentzündungen Augentropfen verwenden, die auch
ein Antiseptikum enthalten

• Gegen Juckreiz helfen orale Antihistaminika
• Bei Atembeschwerden (z.B. asthmatischen Symptomen) sollten

geeignete Medikamente in Form von Dosieraerosolen eingesetzt
werden

• Schwere Verläufe können eine systemische Kortikosteroid-Thera-
pie notwendig machen

(Quelle: https://www.land.nrw/pressemitteilung/eichenprozessionsspin-
ner-neuer-praxisleitfaden-des-umweltministeriums; Zugriff am
02.06.2025)
Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?Was tut die Stadt Niederkassel?
Die Stadt prüft im ganzen Stadtgebiet Bäume und Grünanlagen auf
Befall und lässt gefundene Nester fachmännisch entfernen. Die Stadt
bittet alle Bürgerinnen und Bürger, gesichtete Nester im öffentlichen
Raum umgehend bei der Stadtverwaltung zu melden.
Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?Was können Sie selbst tun?
Jede/r Gartenbesitzer/in sollte regelmäßig die eigenen Grünflächen
kontrollieren. Bei sichtbaren Nestern ist es wichtig, diese
schnellstmöglich von Fachleuten entfernen zu lassen, um Risiken zu
minimieren.
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• Dem Geschädigten steht uneinge-
schränkt die Beauftragung des Sach-
verständigen seines Vertrauens zu.

• Ein Kostenvoranschlag reicht zur 
vollständigen Schadenregulierung 
nicht aus.

• Berechtigte Schadenforderungen 
werden von Versicherungen oft 
willkürlich gekürzt.

• Ohne die Beweissicherung durch ein 
Gutachten bleibt der Geschädigte 
oftmals auf Teilen seines  Schadens 
sitzen.

• Der Sachverständige und der 
Rechtsanwalt helfen dem Geschädig-
ten, seine berechtigten Schadener-
satzansprüche gegenüber der Versi-
cherung durchzusetzen.

• Die Kosten des Sachverständigen 
und des Rechtsanwalts gehören zum 
Schaden und müssen von der Versi-
cherung des Unfallverursachers
übernommen werden.

(red) - Die Versicherungen haben ein flächen-
deckendes Schadenmanagement aufgebaut,
dessen Hauptaufgabe ist es, Kosten bei der
Schadenregulierung zu senken.
Diese “Kostensenkung” geht jedoch größten-
teils zu Lasten der Geschädigten. Versiche-
rungen kontaktieren den Geschädigten so
schnell wie möglich, um die Schadenregulie-
rung möglichst selbst zu steuern, und so für
die Versicherung günstiger abzuwickeln.
Viele Versicherungen versuchen auch, die Ge-
schädigten davon abzuhalten, einen Sachver-
ständigen und einen Rechtsanwalt hinzu-
zuziehen. So machen sie sich die Unerfahren-
heit des Geschädigten in Sachen Unfallscha-
denabwicklung zunutze. 
Bei dieser “Schadensteuerung” werden be-
rechtigte Forderungen häufig gar nicht, oder
nur teilweise reguliert. Gerne beauftragen
Versicherungen auch sogenannte Kürzungs-
büros, deren einzige Aufgabe besteht darin,
nach Vorgaben der Versicherung Kosten zu
senken. Regelmäßig werden dabei jedoch
auch Positionen gekürzt, auf die der Geschä-
digte einen Anspruch hat.
Nur der Fachmann weiß, was dem Geschä-

digten zusteht. Im Rahmen einer Gutachten-
erstellung werden neben der Ermittlung der
Reparaturkosten viele weitere Faktoren, wie
z. B. Wertminderung, Reparaturdauer, Nut-
zungsausfallentschädigung oder Umbaukos-
ten berücksichtigt. Nach geltender Recht-
sprechung hat der Geschädigte das uneinge-
schränkte Recht, einen Sachverständigen und
einen Rechtsanwalt seines Vertrauens hinzu-
zuziehen. Dieses Recht schützt den Geschä-
digten, damit er gegenüber der regulierungs-
pflichtigen Versicherung bei der Durchset-
zung seiner berechtigten Ansprüche keine
Nachteile erleidet.Das Gutachten-und An-
waltshonorar gehört zum Schaden dazu und
muss vom Unfallverursacher bzw. dessen
Haftpflichtversicherung übernommen wer-
den. Lassen Sie sich dieses Recht nicht neh-
men. Gutachten sind auch sehr wichtig zur
Beweissicherung. Im Streitfall können die im
Gutachten dokumentierten Tatsachen zur Klä-
rung beitragen.
Sollten Sie Hilfe nach einem Unfall benöti-
gen, kann eine erste Beratung und Inaugen-
scheinnahme des Schadens kostenfrei an
unserer TÜV-NORD-Prüfstelle in Niederkas-

sel-Ranzel für Sie durchgeführt werden. 
Bei größeren Schäden, bzw. nicht mehr fahr-
bereitem Fahrzeug, kommt unser Sachver-
ständiger gerne zu Ihrer Werkstatt, zum
Abschleppdienst, oder zum sonstigen Stand-
ort Ihres Fahrzeuges zur Besichtigung vor
Ort. Unser Sachverständiger - Herr Markus
Arenz - ist zudem geprüfter Fachkundiger für
Arbeiten an Hochvolt-eigensicheren Syste-
men.  Selbstverständlich hat er dadurch die
erforderlichen Kenntnisse und Qualifikatio-
nen auch alle Elektrofahrzeuge zu begutach-
ten. Seit April 2024 hat unser Sach-
verständiger Herr Markus Arenz tatkräftige
Unterstützung erhalten. 

Unser Prüfingenieur 
Daniel Neves Lopes 
hat die Ausbildung 
des TÜV-Nord zum 
Sachverständigen für 
Kraftfahrzeugschäden 
und Fahrzeug-
bewertungen 
erfolgreich 
abgeschlossen.

Anzeige

Markus Arenz ist Meister im Kraftfahrzeugtechniker-Handwerk und 
von der IfS zertifizierter Sachverständiger für Kraftfahrzeugschäden 
und -bewertung. Er blickt auf über 25 Jahre Berufserfahrung zurück.

Unverschuldeter Unfallschaden, was nun?
Unser Sachverständiger beim Ingenieurbüro Harald Fort, 
der TÜV-Nord-Prüfstelle in Ranzel, Markus Arenz hilft Ihnen!

Ingenieurbüro H. Fort
Ihre Kfz-Prüfstelle in Ranzel
Neue Rufnummer:

02208-9218686
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ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf

Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0

www.noebel-wellnitz.de Te
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ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

Volkshochschulzweck-
verband Troisdorf und
Niederkassel
Die Verwaltung der vhs Trois-
dorf und Niederkassel ist
am Freitag, 20. Juni, geschlos-
sen.

Ab 23. Juni sind die vhs-Mitarbei-
tenden wieder für Sie da.
U. Quaasdorf
vhs-Leiterin

Herzliche Einladung zum
Bücherflohmarkt der
Pfarrbücherei
(MvG/R. Rieser) Am 29. Juni ist es
wieder soweit.
Von 10 bis 16 Uhr findet vor dem
Pfarrheim St. Dionysius in der Pas-
tor-Ibach-Str.19, Niederkassel-
Rheidt, der große Bücherflohmarkt
statt.
Gegen Spende können Kinder- und
Jugendbücher, Romane, Krimis,
Sachbücher für Groß und Klein

sowie Hörbücher, DVDs und Spie-
le erworben werden.
Also eine tolle Gelegenheit, nach-
haltig und günstig für Unterhal-
tung in der Ferien- und Urlaubs-
zeit zu sorgen. Leckere Muffins
stehen zur Stärkung beim Stöbern
bereit.
Der Erlös fließt in unsere Büche-
rei.

ST. DIONYSIUS RHEIDT

29.6.
10:00 - 16:00 Uhr
Vorplatz vor dem
Rheidter Pfarrheim

(Pastor-Ibach Straße 19)
bei schlechtem Wetter

im Pfarrheim

inkl. Muffinverkauf
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Herzlich willkommen beim
‚Bunten Café‘ am 26. Juni
im Pfarrheim St. Dionysius

Überblick über bisherige und neue Ideen beim Bunten Café im Mai in derÜberblick über bisherige und neue Ideen beim Bunten Café im Mai in derÜberblick über bisherige und neue Ideen beim Bunten Café im Mai in derÜberblick über bisherige und neue Ideen beim Bunten Café im Mai in derÜberblick über bisherige und neue Ideen beim Bunten Café im Mai in der
Moschee Lülsdorf. Foto: Harald WelteckeMoschee Lülsdorf. Foto: Harald WelteckeMoschee Lülsdorf. Foto: Harald WelteckeMoschee Lülsdorf. Foto: Harald WelteckeMoschee Lülsdorf. Foto: Harald Weltecke

(MvG/U. Buchholz)(MvG/U. Buchholz)(MvG/U. Buchholz)(MvG/U. Buchholz)(MvG/U. Buchholz) Das Bunte Café
Niederkassel ist ein offenes, mo-
natlich stattfindendes Treffen für
alle, die sich aktiv an der Gestal-
tung des Stadtlebens beteiligen
oder einfach miteinander ins Ge-
spräch kommen möchten. Ziel ist
es, gemeinsam Ideen zu entwi-
ckeln, Projekte voranzubringen
und den Austausch zu fördern. Das
Café findet an wechselnden Or-
ten statt.
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Donnerstag, 26.
Juni, ab 18 bis 21 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Pfarrheim St. Dionysius, Pas-
tor-Ibach-Straße 19, 53859 Nie-
derkassel-Rheidt
WWWWWorum geht’orum geht’orum geht’orum geht’orum geht’s?s?s?s?s? Ideen aus frühe-
ren Bunten Cafés sollen weiter-
entwickelt werden - zum Beispiel
ein regelmäßiger Spieletreff, der
Besuch einer Moschee und einer
Synagoge, eine Tanzparty, inter-
kulturelle Treffen in der Maria-
Magdalena-Kirche, Möglichkei-
ten, Politik vor Ort verständlich
zu machen, Wege zur Vermeidung
von Plastikmüll, der Aufbau von
privatem Carsharing oder die Ini-
tiierung eines Hauses der Begeg-
nung. Jede und jeder kann auch
neue Ideen einbringen oder ein-
fach nur zuhören und mitdisku-
tieren - über Niederkassel, die
Menschen, die Gesellschaft und
die Welt.
Bitte bringt mit:Bitte bringt mit:Bitte bringt mit:Bitte bringt mit:Bitte bringt mit: Neugier, Anlie-
gen, Ideen, Spaß am gemeinsa-
men Austausch und vielleicht ein
paar Zutaten für das bunte Bü-
fett.
Das Bunte Café Niederkassel ist
ein Projekt des Netzwerks ‚Nie-
derkassel für Demokratie‘, das
sich gegen Rassismus, Extremis-
mus und Hass engagiert und die
Demokratie vor Ort stärken möch-
te. Das Organisationsteam freut
sich schon sehr auf euch!

KKKKKontakt und weitere Infos:ontakt und weitere Infos:ontakt und weitere Infos:ontakt und weitere Infos:ontakt und weitere Infos: Wer
mitmachen oder mehr erfahren
möchte, kann sich per E-Mail an
post@niederkassel-fuer-demo
kratie.de wenden oder die Websi-
te des Netzwerks besuchen:
wwwwwwwwwwwwwww.niederkassel-fuer.niederkassel-fuer.niederkassel-fuer.niederkassel-fuer.niederkassel-fuer-demo-demo-demo-demo-demo
kratie.dekratie.dekratie.dekratie.dekratie.de
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Henneferin reist zur
Entwicklungszusammenarbeit
in die Mongolei

Stephan Moos, stellv. Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Köln, ver-Stephan Moos, stellv. Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Köln, ver-Stephan Moos, stellv. Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Köln, ver-Stephan Moos, stellv. Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Köln, ver-Stephan Moos, stellv. Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Köln, ver-
abschiedete Lisa Halm mit den besten Wünschen auf ihre Reise in dieabschiedete Lisa Halm mit den besten Wünschen auf ihre Reise in dieabschiedete Lisa Halm mit den besten Wünschen auf ihre Reise in dieabschiedete Lisa Halm mit den besten Wünschen auf ihre Reise in dieabschiedete Lisa Halm mit den besten Wünschen auf ihre Reise in die
Mongolei zu einer Projektmitarbeit bei der Deutschen Sparkassenstif-Mongolei zu einer Projektmitarbeit bei der Deutschen Sparkassenstif-Mongolei zu einer Projektmitarbeit bei der Deutschen Sparkassenstif-Mongolei zu einer Projektmitarbeit bei der Deutschen Sparkassenstif-Mongolei zu einer Projektmitarbeit bei der Deutschen Sparkassenstif-
tung.tung.tung.tung.tung.

Kreissparkasse Köln unterstütztKreissparkasse Köln unterstütztKreissparkasse Köln unterstütztKreissparkasse Köln unterstütztKreissparkasse Köln unterstützt
mit einer Mitarbeiterin ein Pro-mit einer Mitarbeiterin ein Pro-mit einer Mitarbeiterin ein Pro-mit einer Mitarbeiterin ein Pro-mit einer Mitarbeiterin ein Pro-
jekt der Deutschen Sparkassen-jekt der Deutschen Sparkassen-jekt der Deutschen Sparkassen-jekt der Deutschen Sparkassen-jekt der Deutschen Sparkassen-
stiftung zur nachhaltigen Finanz-stiftung zur nachhaltigen Finanz-stiftung zur nachhaltigen Finanz-stiftung zur nachhaltigen Finanz-stiftung zur nachhaltigen Finanz-
wirtschaftwirtschaftwirtschaftwirtschaftwirtschaft
(MvG) Die Kreissparkasse Köln ist
Mitglied der Deutschen Sparkas-
senstiftung für internationale Ko-
operation und unterstützt diese
bei ihrem Ziel, den Sparkassen-
gedanken über regionale Gren-
zen hinaus in die Welt zu tragen.
Auf diese Weise soll Menschen in
Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern ein besserer Zugang zu Fi-
nanzdienstleistungen ermöglicht
werden.
So verabschiedete Stephan Moos,
stellv. Vorstandsmitglied der
Kreissparkasse Köln, jüngst mit
den besten Wünschen die Mitar-
beiterin Lisa Halm zu einem fünf-
wöchigen Aufenthalt in der Mon-
golei. Die Henneferin wird dort
ein Projekt der Entwicklungszu-
sammenarbeit unterstützen, das
zum einen ein Bausparkassenmo-
dell etablieren und zum anderen
die mongolische Kreditwirtschaft
im klimaadaptiven Finanzierungs-
bereich weiterqualifizieren soll.
Das Projekt wird vom Bundesmi-
nisterium für wirtschaftliche Zu-
sammenarbeit und Entwicklung
(BMZ) gefördert. Partnerinstituti-
onen vor Ort sind die Mongolian
Mortgage Corporation und die
Bank of Mongolia.

„Wir unterstützen immer wieder
gern Projekte der Deutschen Spar-
kassenstiftung“, sagte Stephan
Moos. „Auf diese Weise bieten
wir engagierten Mitarbeitenden
eine sinnstiftende Möglichkeit zu
einem beruflichen Auslandsein-
satz. Das bringt die Projekte vor
Ort voran und fördert zugleich den
Erfahrungsschatz und die Persön-
lichkeitsentwicklung unserer Mit-
arbeitenden.“
Lisa Halm wird in das Projektteam
in der mongolischen Hauptstadt
Ulaanbaatar eingebunden. Als Re-
ferentin im Nachhaltigkeitsma-
nagement der Kreissparkasse Köln
liegt der Fokus ihrer Mitarbeit in
der Mongolei auf dem Aspekt der
klimaadaptiven Finanzierung: „Es
wird sicherlich ein spannendes Er-
lebnis, Land und Leute in einem für
mich bislang fremden Kulturraum
kennenzulernen. Die Aufgaben vor
Ort werden sich unter anderem
um die Nachhaltigkeitsberichter-
stattung drehen, die auch Teil mei-
ner Tätigkeit in der Kreissparkas-
se ist. Ich freue mich sehr darauf,
meine Erfahrungen aus der Spar-
kassenpraxis in das Projekt ein-
bringen zu können.“
In den vergangenen Jahren hat
die Kreissparkasse Köln mit ihren
Mitarbeitenden bereits Projekte
der Entwicklungszusammenarbeit
in Gambia, Ghana, Kolumbien und
Mexiko unterstützt.
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„Erste Hilfe bei Kindern“ 

Kurs für Eltern, Großeltern und Babysitter 

Samstag, 28. Juni 2025 von 9.30-12.30 Uhr 

im Familienzentrum Villa Kunterbunt, Sanddornstrasse 20 in 53859 Niederkassel 

  

Das Familienzentrum Villa Kunterbunt bietet in Kooperation mit „KinderHelden“ einen 
Kindernotfallkurs an. 

Eine erfahrene Kinderärztin der Uniklinik Bonn vermittelt den Teilnehmer:innen alle notwendigen 
Verhaltensweisen, um im Ernstfall das Richtige zu tun. 

Der Kurs eignet sich für Betreuungspersonen von Kindern aller Altersgruppen. 

Themen sind unter anderem: 

- Plötzlicher Kindstod  

- Verbrennung/Verbrühung  

- Vergiftung  

- Gehirnerschütterung  

- Pseudokrupp  

- Fieberkrampf  

- Schock/Bewusstlosigkeit  

- Herz-Lungen-Wiederbelebung  

- Gefährliches Verschlucken  

Nach einem interaktiven Vortrag, dem Kinder Helden Notfall-ABC, trainieren die Teilnehmer:innen 
verschiedene Handgriffe für den Fall, dass sich ein Kind bedrohlich verschluckt. Die Ärztin 

demonstriert außerdem ausführlich die Herz-Lungen-Wiederbelebung an realistischen Säuglings- 
und Kinderpuppen. Auch dieser Teil wird im Anschluss von den Teilnehmer:innen ausführlich 

geübt. 
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Kursgebühr: 49,- Euro pro Person 

Babysitter zahlen einen ermäßigten Preis von 35,- EUR 

Anmeldung: 

kinderkultur@familienzentrum-niederkassel.de 

oder telefonisch: 0228/9454374 (Kerstin Lenders) 



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 14. Juni 2025 | Kw 24 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 15

Street Food Festival
Niederkassel 2025
Kulinarische Weltreise auf dem Rathausplatz
(MvG/R. Wiener) Es ist wieder
so weit: Am 5. und 6. Juli kehrt
das beliebte Street Food Festi-
val endlich zurück nach Nie-
derkassel - und verwandelt
den Rathausplatz in ein
Schlemmerparadies unter frei-
em Himmel.
Zahlreiche Food-Trucks und mo-
bile Küchen servieren Köstlich-
keiten aus aller Welt - von saf-
tigen Burgern und handgemach-
ten Burritos über exotische
Spezialitäten aus Indonesien
und Argentinien bis hin zu sü-
ßen Verführungen für den per-
fekten Abschluss.
Hier ist für jeden Geschmack
etwas dabei - egal ob Fleisch-
liebhaber, Vegetarier oder
Naschkatze.

Begleitet wird das kulinarische
Angebot von einer entspannten
Atmosphäre, Live-Musik und
natürlich leckeren Kaltgeträn-
ken - ideal, um den Sommertag
genussvoll ausklingen zu las-
sen.
Der Eintritt ist wie immer frei!
Ort: Rathausplatz Niederkassel
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Samstag, 5. Juli: 12 bis 22 Uhr
Sonntag, 6. Juli: 12 bis 20 Uhr
Ein großes Dankeschön an un-
sere Unterstützer: Gaffel
Kölsch, das Stadtmarketing
Niederkassel und Radio Bonn/
Rhein-Sieg.
Kommt vorbei - genießt, ent-
deckt und erlebt zwei Tage vol-
ler Geschmack und guter Lau-
ne!
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

ZMo

www.metallbau-graumann.de

Nachhaltigkeitspreis 2025
der Kreissparkasse Köln
Preisträger im Rhein-Sieg-Kreis

Die Betreiber der Schulmensa des Antoniuskol-Die Betreiber der Schulmensa des Antoniuskol-Die Betreiber der Schulmensa des Antoniuskol-Die Betreiber der Schulmensa des Antoniuskol-Die Betreiber der Schulmensa des Antoniuskol-
legs Neunkirchen dürfen sich über den erstenlegs Neunkirchen dürfen sich über den erstenlegs Neunkirchen dürfen sich über den erstenlegs Neunkirchen dürfen sich über den erstenlegs Neunkirchen dürfen sich über den ersten
Platz beim Nachhaltigkeitspreis der Kreisspar-Platz beim Nachhaltigkeitspreis der Kreisspar-Platz beim Nachhaltigkeitspreis der Kreisspar-Platz beim Nachhaltigkeitspreis der Kreisspar-Platz beim Nachhaltigkeitspreis der Kreisspar-
kasse Köln freuen. Foto: Antoniuskolleg Neun-kasse Köln freuen. Foto: Antoniuskolleg Neun-kasse Köln freuen. Foto: Antoniuskolleg Neun-kasse Köln freuen. Foto: Antoniuskolleg Neun-kasse Köln freuen. Foto: Antoniuskolleg Neun-
kirchenkirchenkirchenkirchenkirchen

antwortung als Angestellte des ge-
meinnützigen Trägers ohne Fremd-
Caterer.
Da die Ernährung ein großer Fak-
tor bei der Treibhausgasemission
ist, versucht das Mensateam fort-
laufend, dieses Thema den Schü-
lerinnen und Schülern nahezubrin-
gen. Hierzu zählen neben einem
ausgewogenen Speisenplan mit
veganen und vegetarischen An-
geboten auch Besuche und Auf-
klärungen in den Klassen durch
die Mensaleitung. Fest integriert
sind seit längerer Zeit sogenann-
te „grüne Mensawochen“, in de-
nen besonderes Augenmerk auf
die Auswirkungen der Ernährung,
Verarbeitung von Lebensmitteln,
Zubereitung und Lagerung sowie
auf den Lebensmittelabfall gelegt
wird.
Die Fördersumme von 5.000 Euro
soll zum weiteren Ausbau der Er-
nährungspädagogik eingesetzt
werden. So sind etwa für die Schü-
lerinnen und Schüler besondere
Aktionen wie „Klimaschutz geht
auch durch den Magen“ geplant.
Dabei sollen neueste Erkenntnis-
se der „Planetary Health Diet“
vermittelt werden, einem wissen-
schaftlich fundierten Speiseplan,
welcher von der EAT-Lancet Com-
mission entwickelt wurde und
gleichermaßen die Gesundheit des
Menschen wie die des Planeten
schützen soll.
Unter den weiteren Preisträgern
im Rhein-Sieg-Kreis befinden sich

zahlreiche Sportvereine, weiterhin
Grundschulen sowie ein Heimat-
verein. Der zweitplatzierte Hei-
matverein Lohmar e. V. etwa
möchte unter Einbindung von
Schülerinnen und Schülern einer
8. Klasse eine Moorfläche am Ro-
thenbach renaturieren. Der Bröl-
taler SC 03 e. V. als Drittplatzier-
ter plant die Anschaffung von mo-
bilen Photovoltaikanlagen, soge-
nannten Powerstations, zur Ergän-
zung der Heiz- und Stromversor-
gung am Vereinsheim.
Preisträger, Projekte und Förder-
gelder im Rhein-Sieg-Kreis auf
einen Blick:
1. Mensa im Antoniuskolleg Ne-
unkichen - Malteser Werke
gGmbH: „Grüne Mensawoche -
Klimaschutz geht auch durch den
Magen“ (5.000 Euro)
2. Heimatverein Lohmar e. V.: „Re-
naturierung einer Moorfläche mit
Einbindung der Jugend“ (3.000
Euro)
3. Bröltaler SC 03 e. V., Ruppich-
teroth: „Klimaschutz im Fußball:
Der BSC ist mit dabei!“ (2.000
Euro)
4. Siegburger Ruderverein 1910
e. V.: „Weg vom Öl hin zu einer
nachhaltigen Heizung mit PV-An-
lage“ (1.500 Euro)
5. Turn- und Spielverein Ober- und
Niederdollendorf 1913 e. V., Kö-
nigswinter: „Nachhaltige Sport-
platzpflege“ (1.500 Euro)
6. Förderverein Bröler Waldmäu-
se e.V., Hennef: „Obst- und Ge-

müsegarten anlegen (1.500 Euro)
7. SpVgg Lülsdorf-Ranzel 1959 e.
V., Niederkassel: „Reduzierung
des CO2-Ausstoßes“ (1.500 Euro)
8. Verein der Freunde und Förde-
rer der KGS Blücherstraße, Trois-
dorf: „Unsere Schule blüht auf -
Ein Garten für alle“ (1.000 Euro)

9. Förderverein Ritter-Göttscheid-
Grundschule, Neunkirchen-Seel-
scheid: „Projektwoche: Wir wer-
den Helden für unsere Umwelt“
(1.000 Euro)
10. Tanzsportkreis Sankt Augus-
tin e. V.: „Batteriespeicher für PV-
Anlage“ (1.000 Euro)

Den 1. Platz im
Rhein-Sieg-Kreis er-
reichte das Antoni-
uskolleg Neunkir-
chen, ein Gymnasi-
um in Trägerschaft
der Malteser Werke
g e m e i n n ü t z i g e n
GmbH mit rund
1.250 Schülerinnen
und Schülern sowie
rund 100 Mitarbei-
tenden in Lehrer-
schaft und Verwal-
tung. Seit 2015 wird
dort eine Mensa in
Eigenbewirtschaf-
tung betrieben, das
heißt in Eigenver-
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Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll

Radtourankündigung
20. Juni: ADFC-Feierabendtour
(MvG/P. Lorscheid) Tourenbe-
schreibung: Das Ziel der Tour wird
zu Beginn bekanntgegeben. An-
schließend Gelegenheit zur ge-
meinsamen Einkehr.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Freitag, 20. Juni, 18
Uhr, Rheidt kath. Kirche (Hoher
Rain 27)
SchwierigkeitsgradSchwierigkeitsgradSchwierigkeitsgradSchwierigkeitsgradSchwierigkeitsgrad:
Entfernung ca. 25 km
mittlere Fahrgeschwindigkeit (ca.

18 km/h)
keine nennenswerten Anstiege
TTTTTeilnahmegebühreilnahmegebühreilnahmegebühreilnahmegebühreilnahmegebühr:
2 Euro für Nichtmitglieder
TTTTTourenleitung und weitere Inforourenleitung und weitere Inforourenleitung und weitere Inforourenleitung und weitere Inforourenleitung und weitere Infor-----
mationen:mationen:mationen:mationen:mationen:
Gerhard Stenzel,
Tel. 0160 8405464
Link:Link:Link:Link:Link: https://touren-termine.adfc.
de/radveranstaltung/150768-fei
erabendtour
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Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel
Fröhliche Abschlussrunde mit Mitmachaktionen

Abschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vorAbschlussrunde in der Rotunde der Gesamtschule Niederkassel vor
Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-Publikum: Klezmer-Workshop der Musikschule Niederkassel mit Stefa-
nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-nie Hölzle, Geige, und Daniel Marsch, Akkordeon. Foto: Anita Brandt-
stäterstäterstäterstäterstäter

(MvG/A. Brandstäter) Am Sonn-
tag hatte Barbara Florin, Leiterin
der Musikschule Niederkassel,
wieder Stefanie Hölzle und Daniel
Marsch aus Hückeswagen zu ei-
nem Klezmer-Workshop für alle
Instrumente und alle Altersgrup-
pen eingeladen.
Das Duo Tangoyim ist spezialisiert
auf Klezmer, jiddische Lieder und
Tangos: Mit Gesang, Geige, Ak-
kordeon und Klarinette nehmen
sie die Zuhörenden mit auf eine
Reise durch die jüdische Musik,
von der versunkenen Welt des ost-
europäischen Shtetl bis ins Ame-
rika der 1920er-Jahre.
So trafen sich ab 10 Uhr Streicher,
Zupfer, Akkordeonisten und Blä-
ser zum gemeinsamen Spiel in der
Rotunde der Gesamtschule Nie-
derkassel. Einige neue Gesichter
waren dabei, aber viele kannten
sich schon von den jährlich statt-
findenden früheren Workshops.
Die Streichersektion war am größ-
ten - hier kamen nachmittags
wieder Kinder im Alter von 8 bis
11 Jahren mit ihren Geigen dazu.

Sie hatten zu einem Teil der Stü-
cke schon eine Easy-Stimme mit
ihrer Lehrerin einstudiert.
Immerhin neun Akkordeonspieler-
innen und -spieler waren dabei.
Die Holzbläser waren mit zwei
Blockflöten, drei Klarinetten und
einem Saxophon vertreten. Die
Basis legte der Kontrabass,
manchmal unterstützt auch vom
Cello. Eine Gitarre und zwei Uku-
lelen begleiteten mit Akkorden,
manchmal auch unterstützt durch
die Akkordeonistinnen und Akkor-
deonisten. Barbara Florin spielt
selbst mit - am Klavier.
Daniel Marsch war schon gleich
angetan, wie schnell sich das 30
Mitglieder starke Ensemble beim
Einspielen mit dem „Khupe
Marsch“ zusammenfand, bei dem
jeder noch spielen durfte, was er
wollte. Die Khupe, hebräisch
Chuppah, ist der traditionelle jü-
dische Traubaldachin. Und zur
Hochzeit wurde diese Tanzmusik
auch gespielt. Später wurden die
Stücke in den Proben „arran-
giert“: Wann spielt nur eine Sek-

tion, wann wird wie begleitet,
wann wird gesungen, wie sieht es
aus bei mehreren Durchläufen?
Und so nahm man insgesamt fünf
Stücke durch, die ganz verschie-
dene Tänze der Klezmermusik
umfassten - alles in lockerer At-
mosphäre, alles kann, nichts
muss. In der Mittagspause zeigte
Daniel Marsch außerdem den Ak-
kordeonisten, wie man Basslini-
en spielt - meist zum Ende eines
Teils - in Terzen, chromatische
Übergänge, Tonleitern...
Um 16:30 Uhr kamen dann einige
Eltern und Freunde der Nieder-
kasseler Musikerinnen und Musi-
ker dazu, und das Ensemble prä-
sentierte in der Abschlussrunde,
moderiert von Daniel Marsch, ein
30-minütiges Programm - mit Mit-
machteilen. Zu Beginn erklang
„Der shikerer Moldavan“ von Har-
ry Kandel, ein scheller Bulgar aus
Moldawien, dem Streifen zwi-
schen Nord-Ost-Rumänien und
der Ukraine, danach die „Hora
Fetelor (Moldavan Zhok)“ aus dem
Repertoire von Germa Goldensh-
teyn, einem in Rumänien gebore-
nen amerikanischen Klarinettis-
ten - das ist ein langsamer
Schreittanz im Dreiachteltakt. Der
„Khupe Marsch“ ist ein Traditio-
nal, arrangiert von Szilvia Csara-
nko und Suzi Evans. Es ist ein
Freylekh, d. h. ein fröhlicher Tanz,
der gespielt wurde, wenn die
Hochzeitsgesellschaft nach der
Trauung unter dem Baldachin sich

auf den Weg zum Hochzeitsfest-
mahl machte. Und Stefanie Hölz-
le, die ja auch Tanz-Workshops
gibt, forderte die Gäste auf mit-
zumachen, und so führte sie eine
Polonaise an um das Workshop-
Orchester - mit kleinen Kreisfigu-
ren.
Daniel Marsch lud dann beim Du-
nika Waltz auch zum Tanzen auf
der kleinen Fläche zwischen En-
semble und den Stuhlreihen ein,
aber keiner traute sich, den lang-
samen Walzer zu tanzen. Es ist
eine neue Komposition von Indra
Buraczewska vom London Klez-
mer Quartet. Aber zum Finale durf-
ten dann alle wieder mitmachen.
„Ale Brider“ ist eine Hymne aus
der jüdischen sozialistischen Ar-
beiterbewegung Ende des 19.
Jahrhunderts in Osteuropa.
Insbesondere der Refrain auf „Oy,
oy, oy“ wurde von allen Teilneh-
menden und Zuhörenden ge-
schmettert.
„Un mir zaynen ale brider, oy, oy,
ale brider,
un mir zingen freylekhe lider, oy,
oy, oy.
Un mir haltn zikh in eynem, oy, oy,
zikh in eynem,
azelkhes iz nito bay keynem, oy,
oy, oy“.
Das war dann ein schöner Ab-
schluss eines produktiven und
fröhlichen musikalisichen Tages.
Herzlichen Dank an die Organisa-
torin und die beiden tollen Do-
zenten.
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Ausflug der kfd-Rheidt zum Hof Becker in
Uckendorf

Teilnehmer des Ausfluges zum Hof BeckerTeilnehmer des Ausfluges zum Hof BeckerTeilnehmer des Ausfluges zum Hof BeckerTeilnehmer des Ausfluges zum Hof BeckerTeilnehmer des Ausfluges zum Hof Becker

Erneut war die kfd-Rheidt auf Tour.
Dieses Mal ging die Fahrt mit dem
Fahrrad durch die Rheidter Felder
- alternativ mit dem PKW in Fahr-
gemeinschaft - nach Uckendorf
zum Hof Becker. Dort war eine
zweistündige Führung vereinbart
und Frau Julia Becker erwartete
uns, um mit uns direkt auf die
hofeigenen Wiesen zu den Hüh-
nermobilen zu gehen.
Der Hof Becker besitzt derzeit drei
Hühnermobile mit jeweils 450
Hühnern, deren Eier in Eigenver-
marktung angeboten werden.
Die Hühnermobile sind hochtech-
nisiert und bieten aufgrund eines

triebs Bauernhof“ bezüglich Le-
geleistung kollidiert.
Nach dieser ersten Stunde, und
nachdem jede Frage aus der Grup-
pe der über 30 Teilnehmenden be-
antwortet wurde, ging es zum zwei-
ten Teil des Vortrags zur hofeige-
nen Ölmühle. Was anfangs als klei-
nes Experiment und Erweiterung
der klassischen Dreifelderwirt-
schaft des Bauernhofes gedacht
war, entwickelte sich durch die gro-
ße Beliebtheit bei den Konsumen-
ten zu einem Aushängeschild des
Hofes. Mittlerweile zehn verschie-
dene, hochwertige, naturreine
Speiseöle werden in drei hofeige-

nen Ölmühlen schonend bei Tem-
peraturen unter 40 Grad kaltge-
presst und ungefiltert abgefüllt.
Und nach all der Theorie stand zum
Ende die Verkostung der Öle. Be-
vor es wieder auf den Rückweg
ging, nutzten die Teilnehmer na-
türlich die Gelegenheit zum Ein-
kauf von hofeigenen und regiona-
len Produkten. Auch wenn es von
Uckendorf bis Rheidt nicht so weit
ist, eine Einkehr zu Kaffee und Ku-
chen ist ein obligatorisches Muss,
denn sie bietet die Gelegenheit zu
geselligen Gesprächen, unter an-
derem auch über diesen gelunge-
nen und sehr informativen Ausflug.

hohen Autarkie-
grades den Hüh-
nern (und acht
Hähnen pro Mo-
bil) eine optimale
und höchst artge-
rechte Versor-
gung. Man erleb-
te vor Ort ein-
drucksvoll die
hohe emotionale
Bindung der Hal-
terin zu den Tie-
ren, die dabei je-
doch nicht mit den
ökonomischen In-
teressen des
„Wirtschaftsbe-
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Großes Schulhof-Picknick an der KGS Lülsdorf
(MvG/C. Sechser) Am Freitag, 6.
Juni, stand an der KGS Lülsdorf
wieder das große Schulhof-Pick-
nick auf dem Programm. Als zer-
tifizierte „Tutmirgut-Gesunde
Schule“ des Rhein-Sieg-Kreises
veranstaltet die KGS Lülsdorf

jährlich dieses bei den Schüler-
innen und Schülern sehr beliebte
Event.
Die Eltern hatten ihren Kindern
erneut eine unglaublich große
Auswahl an gesunden Frühstücks-
angeboten mitgegeben und vor

Pausenbeginn ein sehr reichhal-
tiges Buffet für die fast 400 Schü-
lerinnen und Schüler und das Kol-
legium aufgebaut. Vielen Dank
dafür!
Um 9:15 Uhr wurde das Buffet
gestürmt. Im Anschluss machten

es sich alle auf ihren mitgebrach-
ten Picknickdecken auf dem
Schulhof gemütlich, um zu früh-
stücken. Denn der Wettergott
hatte am Freitag ein Einsehen
und schickte ein paar Sonnen-
strahlen.
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Volles Haus schon am
ersten Öffnungstag der
Seniorenbegegnungsstätte
„Mondorfer Treff“

(MvG/J. Babiak) „Viel besser als
erhofft“, so der Vorsitzende des
Vereins zur Förderung von Senio-
rinnen und Senioren in Nieder-
kassel e. V. (VFSSN) Jens Babiak.

Schon um 13 Uhr traf der erste
Gast ein - aus Eschmar!
Als um 14 Uhr dann offiziell die
Begegnungsstätte eröffnet wurde,
war die Räumlichkeit schon kom-

plett belegt und es wurde sogar
kurz überlegt, noch mehr Tische
und Stühle aufzustellen.
Die fleißigen Helfer hatten alle
Hände damit zu tun, die Senioren
mit Kaffee, Kuchen, belegten Bröt-
chen, Würstchen und Kaltgeträn-
ken zu versorgen. Und doch blieb
ihnen noch Zeit, sich mit an den
Tisch zu setzen, etwas zu klönen
und mit ihnen zu spielen.
Die Senioren kamen nicht nur aus
dem gesamten Niederkasseler
Stadtgebiet, sondern auch aus
Wahn, Eschmar und Bergheim.
„Es war schön zu sehen, wie frem-

de Menschen miteinander an den
Tischen saßen und gemeinsam die
verschiedensten Spiele auspro-
bierten“, so Jens Babiak.
Ab sofort stehen jetzt mit einer
Nintendo Wii auch digitale Spiele
wie Bowling, Tennis, Skispringen,
Riesenslalom und mehr zur Verfü-
gung.
Der „Mondorfer Treff“ hat jeden
Dienstag und Freitag von 14 bis
18 Uhr geöffnet. Eine große Eröff-
nungsfeier findet am 28. Juni statt.
Infos unter 0152/03409788 oder
info@senioren-in-niederkassel-
foerdern.de
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Ein kleines Akkordeon-Festival in Niederkassel
Brian Laurie Accordion Showband und 1. Akkordeon-Club-Niederkassel

Der 1. Akkordeon-Club-Niederkassel bestritt gemeinsam mit der Brian Laurie Accordion Showband ausDer 1. Akkordeon-Club-Niederkassel bestritt gemeinsam mit der Brian Laurie Accordion Showband ausDer 1. Akkordeon-Club-Niederkassel bestritt gemeinsam mit der Brian Laurie Accordion Showband ausDer 1. Akkordeon-Club-Niederkassel bestritt gemeinsam mit der Brian Laurie Accordion Showband ausDer 1. Akkordeon-Club-Niederkassel bestritt gemeinsam mit der Brian Laurie Accordion Showband aus
Paisley, Schottland, den dritten Konzertteil auf der Bühne der Alfred-Delp-Realschule in Niederkassel-Paisley, Schottland, den dritten Konzertteil auf der Bühne der Alfred-Delp-Realschule in Niederkassel-Paisley, Schottland, den dritten Konzertteil auf der Bühne der Alfred-Delp-Realschule in Niederkassel-Paisley, Schottland, den dritten Konzertteil auf der Bühne der Alfred-Delp-Realschule in Niederkassel-Paisley, Schottland, den dritten Konzertteil auf der Bühne der Alfred-Delp-Realschule in Niederkassel-
Mondorf. Foto: Anita BrandtstäterMondorf. Foto: Anita BrandtstäterMondorf. Foto: Anita BrandtstäterMondorf. Foto: Anita BrandtstäterMondorf. Foto: Anita Brandtstäter

(MvG/A. Brandtstäter) Rückblick auf
ein besonderes Konzert, und zwar
das Jahreskonzert des 1. Akkorde-
on-Club-Niederkassel e. V. unter der
Leitung von Pia Clemens in der Aula
der Alfred-Delp-Realschule in Nie-
derkassel-Mondorf. Es war dieses
Mal ein kleines Akkordeon-Festi-
val, denn der Niederkasseler Mu-
sikverein hatte wieder Gäste aus
Paisley, Schottland, und zwar die
Brian Laurie Accordion Showband
unter der Leitung von Brian Laurie.
Mit diesem Partner-Orchester und
der zugehörigen Musik-Akademie
bei Glasgow sind die Niederkasse-
ler seit mehr als 35 Jahren freund-
schaftlich verbunden. In einem In-
terview 2016 bekannte Brian Lau-
rie sogar: „Niederkassel ist meine
zweite Heimat, ich habe viele Freun-
de hier, Jürgen Krebs ist so etwas
wie mein Bruder.“ Und das Konzert
war der krönende Abschluss einer

grammteile: zunächst spielten die
schottischen Gäste, danach die
Gastgeber und - last but not least -
die beiden Orchester gemeinsam.
Die Niederkasseler hatten nicht
nur viele Zuschauerinnen und Zu-
schauer aktivieren können, son-
dern Moderator Felix Kraus konn-
te auch die stellvertretende Bür-
germeisterin Simone Mazzoleni
sowie weitere Vertreter aus der
Kommunalpolitik begrüßen: von
der SPD Friedrich Reusch, von der
FDP Wolfgang Sauer-Masius, von
den Grünen Stephanie Mendl und
von der CDU Hildegard Seemayer.
Er stellt besonders die neunjähri-
ge Celina Ruppel vor, das jüngste
Mitglied des Niederkasseler Or-
chesters, das neben seinem Leh-
rer, dem Konzertmeister Christian
Lohmann, in der 1. Stimme saß
und fast das ganze Programm mit
einer für sie geschriebenen Easy-
Stimme mitspielte, dafür gab es
viel Applaus. Die Stimmung war
insgesamt sehr gut. Schon die Gäs-
te durften nach dem ersten Pro-
grammteil eine Zugabe geben, und
zwar „Drei Volksweisen“ von Ro-
bert Burns, dem National-Dichter
von Schottland, von dem auch
„Auld Lang Syne“ stammt. Und die
Niederkasseler heizten nach ih-
rem zweiten Programmteil mit dem
„Original Charleston“ von Cecil
Mack und Jimmy Johnson im Ar-
rangement von Helmut Deweil ein.
In Schottland ist der Ruf des Ak-
kordeons deutlich besser als in
Deutschland, wo man es oft nur
mit Shanties und Volksmusik ver-
bindet, wo es - abwertend gemeint

- als „Schifferklavier“ oder
„Quetsch“ bezeichnet wird. Den
Klang eines Akkordeonorchesters
kennen hier viele überhaupt nicht,
weil unsere Amateurmusikvereine
nur wenig in den Medien Beach-
tung finden. In Schottland gehören
das Akkordeon und auch Akkorde-
onorchester zur traditionellen Mu-
sik des Landes. Auf dem Programm
der Gäste standen aber auch in
Deutschland beliebte Werke wie
die rhythmische Impression „In-
tercity“ von Adolf Götz, das italie-
nische Lied „Time To Say Good-
bye“ von Francesco Sartori, be-
kannt geworden durch die Inter-
pretation von Sarah Brightman und
Andrea Bocelli, und die Hymne
„Music“ von John Miles, beides
arrangiert von Hans-Günther Kölz.
Begeistert haben die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker dann aber
mit Filmmusik, für die Besetzung
der Showband eingerichtet nach
Streicher-Arrangements durch Bri-
an Laurie. Die eingängige Musik
aus der Filmadaption des Musicals
„Wicked - Die Hexen von Oz“ von
Stephan Schwartz und die mit etli-
chen Auszeichungen und Nominie-
rungen bedachte Musik aus dem
Blockbuster „The Greatest Show-
man“ von Benj Pasek/Justin Paul
über die wahre Geschichte des Zi-
kuspioniers P. T. Barnum beindruck-
te das Publikum. Ganz besonders
wirkungsvoll war ein Medley aus
Titeln von Patrick Doyles Sound-
track zum Disney/Pixar-Film „Bra-
ve“, in Deutschland „Merida - Le-
gende der Highlands“, über eine
begabte, junge Bogenschützin, die

gemeinsamen Woche mit Proben,
einem weiteren Gastspiel in der
evangelischen Kirche in Ründeroth,
Oberbergischer Kreis, und einem
Ausflug nach Cochem an die Mosel.
Zum ersten Mal gab es drei Pro-
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(einmalig gültig bis 30.06.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 30.06.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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sich gegen die Tradition stellt. Das
bot nämlich eine wunderbare Mi-
schung keltisch angehauchter The-
men und variierte in seiner Stim-
mung von eindringlich und lyrisch
bis kraftvoll und majestätisch.
Der 1. Akkordeon-Club-Niederkas-
sel e. V. begann schwungvoll mit
der Tarantella Napoletana „La
Danza“ von Gioacchino Rossini,
arrangiert von Heinz Oettinger, das
oft von Sängerinnen und Sängern
des Belcanto als Zugabe gebracht
wird. Christian Lohmann hatte
zwei Werke für sein Orchester ar-
rangiert: Musik aus der franzö-
sisch-deutschen romantischen
Filmkomödie „Die fabelhafte Welt
der Amelie“ von Yann Tiersen, die
nicht nur als Klaviermusik wirkt,
und aus dem US-amerikanischen
Action- und Science-Fiction-Spiel-
film „The Avengers“ von Alan Sil-
vestri, mit Energie und Spannung,
mit dunklen Klängen und einem
treibenden Rhythmus. Ein Höhe-
punkt aber war die Aufführung der
musikalischen Piratenlegende
„Kap Arkona“, zu der Komponist
Jürgen Schmieder bei einem Auf-
enthalt auf Rügen inspiriert wur-

de. In dem Werk werden verschie-
dene Themen aus der Sage um den
Freibeuter Klaus Störtebeker ver-
arbeitet, der Ende des 14. Jahr-
hunderts Handessschiffe plünder-
te und schließlich in Hamburg hin-
gerichtet wurde: Pirates Opening,
Stormy Baltic Sea, Attack in the
twilight dusk, A day in 1401, Tri-
umph of the Hanse und Pirates
Theme. Wirkungsvoll endete das
zweite Konzertdrittel dann mit
„Best of Grönemeyer“ im an-
spruchsvollen Arrangement von
Hans-Günther Kölz mit seinen be-
kannten Hits: Männer, Mensch,
Flugzeuge im Bauch und Mambo.
Nach einer kleinen Umbaupause
formierte sich dann das Projektor-
chester aus allen Aktiven der bei-
den Orchester für das letzte Kon-
zertdrittel - sie saßen bunt durch-
einander und wurden abwechselnd
von Brian Laurie und Pia Clemens
geleitet. Die Bühne war fast zu
klein für die 40 Musikerinnen und
Musiker. Als Titel hatten sie so-
wohl in Schottland wie in Deutsch-
land recht bekannte Werke und
Arrangements gewählt, die sie
zunächst separat einstudiert hat-

ten. Eröffnet wurde mit einer Ori-
ginalkomposition von Hans-Gün-
ther Kölz, der „Tarantella Arrabia-
ta“. Hierbei kam es schon auf Fin-
gerfertigkeit und exaktes Zusam-
menspiel an. Im Kontrast wirkt die
Pop-Ballade „Heal The World“ von
Michael Jackson im Arrangement
von Wolfgang Ruß durch ein ge-
meinsames rhythmisches Feeling -
als Ausdruck vom Wunsch des
Stars an die Menschheit, die Welt
zu einem besseren Ort zu machen.
„A Fifth Of Beethoven“ ist ein Dis-
co Instrumental, den Walter Mur-
phy und die Big Apple Band vom
ersten Satz von Ludwig an Beetho-
vens Sinfonie Nr. 5 adaptiert ha-
ben und den Josef Retter original-
getreu arrangiert hat - auch mit
spannenden rhythmischen Elemen-
ten. Und bei dem Medley „ABBA
Gold“ von Marc Belder kam so
richtig Stimmung auf, denn es ent-
hält absolute Tophits der schwedi-

schen Popband: Dancing Queen,
Mama Mia, Fernando, The Winner
Takes It All.
Mit dem tosenden Applaus hatten
die Musikerinnen und Musiker ge-
rechnet, denn sie hatten in dieser
großen Formation zwei Zugaben
vorbereitet: Brian Laurie dirigierte
zunächst „Dat Wasser vun Kölle“
der Bläck Fööss und Pia Clemens
dann eine getragene schottische
Weise. Aber der Applaus wollte
nicht enden - so stellten sich
kurzerhand beide Dirigenten vor
das große Orchester und leiteten
es gemeinsam bei der Wiederho-
lung von „Dat Wasser vun Kölle“.
Damit ging ein schönes, aber auch
langes Gemeinschaftskonzert zu
Ende - und für die Aktiven aus Pais-
ley und Niederkassel auch eine in-
teressante Woche mit tollen ge-
meinsamen Unternehmungen und
erfolgreicher musikalischer Zu-
sammenarbeit.
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- 0:6

- 1:1

- 3:1

- 3:1

- 5:1

- 3:0

- 3:1

- 1:3

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 29 87:31 70

2. 29 102:34 65

3. 29 81:33 63

4. 29 95:53 57

5. 29 75:35 57

6. 29 62:72 43

7. 29 65:67 41

8. 29 64:79 40

9. 29 59:77 38

10. 29 62:67 36

11. 29 46:60 33

12. 29 60:69 32

13. 29 68:80 31

14. 29 46:75 26

15. 29 46:83 26

16. 29 26:129 7

TuS 07 Oberlar

Bröltaler SC

TSV Wolsdorf

FC Kosova

TuS 07 Oberlar

TuS Birk

RW Hütte

Umutspor Troisdorf Inter Troisdorf

RW Hütte Hellas Troisdorf

SV Allner-Bödingen

Saison 2024/25

SV Leuscheid TuS Birk

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 15.06., 14:30 Uhr Hellas Troisdorf - Bröltaler SC

So. 15.06., 15:00 Uhr TuS 07 Oberlar - TuS Mondorf II

So. 15.06., 15:00 Uhr FC Kosova - Umutspor Troisdorf

SV Allner-Bödingen

TuS Mondorf II

1. FC Niederkassel II

Hellas Troisdorf

Umutspor Troisdorf

So. 15.06., 13:00 Uhr TuS Birk - SF Troisdorf 1

So. 15.06., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - RW Hütte

So. 15.06., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - SV Leuscheid

So. 15.06., 15:15 Uhr Inter Troisdorf - SV Bergheim

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         29. Spieltag

Mannschaft

1. FC Niederkassel II FC Kosova

TuS Mondorf II

Inter Troisdorf

TSV Wolsdorf

SF Troisdorf 1 1. FC Spich II

SV Bergheim

Bröltaler SC

So. 15.06., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - 1. FC Niederkassel II

SV Bergheim

SF Troisdorf 1

SV Leuscheid

1. FC Spich II

- 1:6

- 2:1

- 2:4

- 6:1

- 1:2

- 0:4

- 4:4

- 0:6

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 29 79:32 68

2. 29 68:42 53

3. 29 83:52 51

4. 29 68:55 46

5. 29 65:66 45

6. 29 63:71 42

7. 29 66:53 40

8. 29 56:63 40

9. 29 51:51 39

10. 29 50:54 39

11. 29 66:77 38

12. 29 44:45 37

13. 29 50:53 33

14. 29 47:65 33

15. 29 51:76 33

16. 29 36:88 17

Bezirksliga Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle
2
         29. Spieltag

Mannschaft

SV Beuel 06 SC Uckerath

TuS Mondorf Hertha Rheidt

1. FC Niederkassel FSV Neunkirchen-Seelscheid

Marokkanischer SV Bonn

SV Niederbachem

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 15.06., 15:15 Uhr TUS Buisdorf - SV Niederbachem

So. 15.06., 15:30 Uhr FC BW Friesdorf - SV Beuel 06

So. 15.06., 15:30 Uhr SV Wachtberg - Wahlscheider SV

So. 15.06., 14:45 Uhr SC Uckerath - TuS Mondorf

So. 15.06., 15:00 Uhr Hertha Rheidt - SV Vorgebirge

So. 15.06., 15:30 Uhr FSV Neunkirchen-Seelscheid II - TuRa Oberdrees

FC BW Friesdorf

Saison 2024/ 2025

SV Niederbachem

1. FC Niederkassel

SC Uckerath

TuS Mondorf

FC BW Friesdorf

SV Wachtberg

Wahlscheider SV TUS Buisdorf

SC Volmershoven-Heidgen

VfR Hangelar

Wahlscheider SV

TUS Buisdorf

TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge VfR Hangelar

TuRa Oberdrees

SV Vorgebirge

So. 15.06., 15:30 Uhr VfR Hangelar - Marokkanischer SV Bonn

SV Beuel 06

Hertha Rheidt

SV Wachtberg

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

SC Volmershoven-Heidgen

Marokkanischer SV Bonn

So. 15.06., 15:30 Uhr SC Volmershoven-Heidgen - 1. FC Niederkassel

TuS Mondorf feiert dramatischen Last-Minute-Derbysieg
gegen Hertha Rheidt

(MvG/J. Krämer) Besser hätte der
Heimspielabschluss für den TuS
Mondorf kaum laufen können: In
einem emotionalen und spannen-
den Derby gegen den FC Hertha
Rheidt gelang der ersten Mann-
schaft ein 2:1-Sieg - mit dem ent-
scheidenden Treffer in allerletz-
ter Sekunde.
Vor Anpfiff wurde im Sportpark
Süd der Meisterwimpel offiziell an
den TuS Mondorf überreicht - ein
feierlicher Moment, der bereits
vor Spielbeginn für gute Stimmung
bei den rund 60 Zuschauern sorg-
te. Auch das Wetter spielte mit:
Während es zunächst noch be-
wölkt war, zeigte sich gegen Ende

des Spiels die Sonne.
Obwohl der TuS als Heimmann-
schaft geführt wurde, war das Du-
ell auch auf dem Papier ein be-
sonderes: Beide Teams teilen sich
die Spielstätte, wodurch es quasi
zu einem doppelten Heimspiel
wurde - mit entsprechender At-
mosphäre auf den Rängen.
Mondorf startete druckvoll und
ging in der 29. Minute durch Hay-
tam Bouskouchi verdient mit 1:0
in Führung. Der Offensivmann ver-
wertete einen gut vorgetragenen
Angriff zur Führung. Rheidt rea-
gierte und wechselte früh: In der
36. Minute kam Elis Zulfic für Marc
Wiewiora. Das Spiel blieb inten-



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 14. Juni 2025 | Kw 24 | Rautenberg Media | wir-niederkasseler.de 29

29.06.2025
11:00 - 17:00 Uhr

SOMMER

FEST

Kölner Straße 64 | 51149 Köln
Linie 7 der KVB, Haltestelle: Ensen-Kloster
Parkplätze auf dem Gelände

11:00 Uhr   Sonntagsgottesdienst auf der Festwiese

13:00 Uhr   Buntes Bühnenprogramm, herzhafte und 
                   süße Leckereien, Kinderspaß und vieles mehr

Fotos: Christoph TirouxFotos: Christoph TirouxFotos: Christoph TirouxFotos: Christoph TirouxFotos: Christoph Tiroux

siv, jedoch durchweg fair geführt.
Im zweiten Durchgang zeigte sich
der TuS defensiv kompakt, wäh-
rend Hertha Rheidt - trainiert von
Jamal Habroune - zunehmend auf
den Ausgleich drängte. Mondorf
ließ jedoch kaum zwingende Chan-
cen zu, auch wenn die Gäste mit
mehreren Wechseln frischen Wind
in die Partie bringen wollten: Ja-
kub Juchacz kam in der 63. Minu-
te für Marco Abels, Noah Meyer
in der 71. für Tom Rothe und kurz
darauf Omar Saleh für Lars Krahe
(72.). In der 90. Minute ersetzte
Niklas Meyer Leon Pagels.
Auf Seiten des TuS musste Simon
Krämer in der 83. Minute verlet-
zungsbedingt ausgewechselt wer-
den; für ihn kam Olivier Sebudan-
di. Zudem ersetzte Aboubacar Si-
diki Sylla Ioannis Simeonidis. Kurz
vor Spielende kam noch Maximi-
lian Orth für Nico Schönborn (90.).

In der Nachspielzeit dann die dra-
matische Wendung: Hertha Rheidt
belohnte sich in der 90.+2 Minu-
te mit dem Ausgleich durch Gök-
tan Maru - der vermeintliche
Schlusspunkt in einem ausgegli-

chenen Spiel. Doch Mondorf setz-
te noch einen drauf: In der 90.+4
Minute traf der eingewechselte
Sylla mit einem wuchtigen Schuss
zum 2:1-Siegtreffer. Der Sportpark
stand Kopf.

Der TuS Mondorf sicherte sich da-
mit nicht nur einen prestigeträch-
tigen Derbysieg, sondern verab-
schiedete sich auch mit einem
emotionalen und denkwürdigen
Heimspiel aus der Saison.
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Hilfe per Knopfdruck
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf ent-
scheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer  
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sicherheitszentrale her-
stellen. Wie geht das? 

• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, mit dem Sie 
die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck kontaktieren können. 
Wir informieren dann sofort Ihre hinterlegten Notfallkontakte. 

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: Unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer Nähe. 
Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel in kürzester 
Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist unverbind-
lich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu Hause. Auf 
Wunsch liefern wir auch kontaktlos. 

Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemeinsam 

www.johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-Hausnotruf!
Sicherheit, wo immer Sie sind.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Termine jetzt auch 

online buchbar 

WSV zu Gast in Hamm
Spannende Wettkämpfe für die Kanutinnen und Kanuten

Fit und gesund -
Ein Allround-
Gesundheitsprogramm
Bei der Spvgg. Lülsdorf-Ranzel
beginnen im Juni wieder die Kur-
se „Fit und gesund“. Es sind für
den MontagskursMontagskursMontagskursMontagskursMontagskurs noch einige
Plätzte frei. Ziel dieser Kurse ist
eine ganzheitliche Gesundheits-
förderung und damit verbunden
eine Verbesserung der Lebens-
qualität.
Sie lernen, die durch Bewe-
gungsmangel, schlechte Körper-
wahrnehmung, Stress, Belastun-
gen im Alltag und im Beruf ent-
standenen Beschwerden des Hal-
te- und Stützapparates zu erken-
nen und zu beseitigen bzw. zu
lindern.
Die Angebote sind mit den Quali-
tätssiegeln „SPORT PRO GE-
SUNDHEIT DOSB“ und „Plus-
punkt Gesundheit. DTB“ ausge-
zeichnet. Außerdem wurden die
Kurse mit dem Qualitätssiegel
„Deutsche Standard Prävention“

der ZPP ausgezeichnet und wer-
den von fast allen gesetzlichen
Krankenkassen sowohl bezu-
schusst als auch im jeweiligen
Bonusprogramm gefördert.
Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,Die Kurse beginnen am Montag,
16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr16. Juni, um 17:30 Uhr und Mitt-
woch, 18. Juni, um 17:45 Uhr.
Die Kurse bestehen aus zwölf
Einheiten, dauern jeweils 60 Mi-
nuten und kosten 80 Euro. Sie
finden im Vereinsheim der „LÜ-
RA“ auf dem Sportplatz in Lüls-
dorf, Premnitzer Straße statt.
Für die Teilnahme an den Kursen
ist keine Vereinsmitgliedschaft er-
forderlich. Die üblichen Hygiene-
und Abstandsregeln werden ein-
gehalten.
Anmeldungen richten Sie bitte an:
Marion Schürmann,
fon: 02208/72933,
E-Mail:
marion.schuermann@afreenet.de.

(MvG/M. Heister) Am 24. und 25.
Mai waren die Kanutinnen und
Kanuten des WSV zu Gast bei der
Frühjahrsregatta in Hamm. An bei-
den Tagen gab es spannende
Wettkämpfe auf dem Wasser, aber
auch an Land.
Timo Baird ging in der Altersklas-
se 11 an den Start. In Hamm bein-
halteten diese einen 800m-Lauf
sowie 1000m-Paddelrennen. Mit
je einem Sieg in den Paddelren-
nen und einem 4. Platz im Laufen
schaffte Timo insgesamt den
Sprung aufs Podest und gewann
die Silber-Medaille.
Für Valerie Länger, Mia Hentschel
und Frieda Bosse stand an die-
sem Wochenende der athletische
Teil des Kanumehrkampfes der
Westdeutschen Meisterschaft an.
Dieser besteht aus zwei athleti-
schen Übungen, in diesem Jahr

Basketball-Druckwurf und Agility,
und einem 1500m-Lauf. Dazu
kommen Mitte Juli auf der West-
deutschenmeisterschaft in Köln
das Paddeln, bestehend aus ei-
nem 100m-Sprint und ein 1000m-
Rennen.
Valerie Länger belegte bei den
12-Jährigen insgesamt den 10.
Platz. Bei den 14-Jährigen erreich-
te Mia Hentschel Platz 15 und
Frieda Bosse erkämpfte sich mit
starken Leistungen den 1. Platz.
Für alle drei ging es nach dem
athletischen Teil noch für aufs
Wasser und sie gingen über die
125m und 500m an den Start.
Bei ihnen wurden die Rennen in
Direktläufen ausgefahren und sie
mussten sich nicht wie die älte-
ren Sportler über Vor- und Zwi-
schenläufe für die Endläufe quali-
fizieren.

Valerie Länger belegte in einem
starken Rennen über die 125m
den 4. und über die 500m 6. Platz.
Frieda Bosse setzte sich auf bei-
den Strecken gegen ihre Gegner-
innen durch und gewann zweimal
die Goldmedaille.
Auch Mia Hentschel erkämpfte
sich eine Medaille. Sie sicherte
sich über die 125m die Bronze-
medaille. Über die 500m verpass-
te sie diese knapp und fuhr als 4.
ins Ziel.
Bosse und Hentschel starteten
außerdem gemeinsam im K2 über
500m und fuhren in einem star-
ken Rennen auf Platz 2.
Martin Bopp und Robin Lampert
gingen in der Altersklasse der
männlichen Jugend über 200m und
500m an den Start. Sie mussten
sich über Vor- und Zwischenläufe
für die jeweiligen Endläufe quali-
fizieren. Bopp belegte im Vorlauf
je den 4. Platz, womit er leider
ausschied, da nur Platz 1 und 2
weiterkamen. Ähnlich erging es
Robin Lampert, der in beiden Vor-
läufen Platz 5 belegte. Beide star-

teten auch gemeinsam im K2, wo
sie im Vorlauf über 200m Platz 4
und über 500m Platz 5 belegten.
Moritz Brenger qualifizierte sich
in der Altersklasse der Herren Ju-
nioren über die 125 für den End-
lauf und belegte dort den 5. Rang.
Über die 200m verpasste er mit
einem 4. Platz im Vorlauf knapp
die Qualifikation für den Endlauf.
Bei den Herren Leistungsklasse
konnte sich Matthias Panzer über
200m mit einem 3. Platz im Vor-
lauf leider nicht für den Endlauf
qualifizieren. Doch über die 125m
schaffte er dies und sicherte sich
im Endlauf die Silber-Medaille.
Am Samstagnachmittag fand ein
besonderes Rennen statt, der K4
Leistungsklasse Mixed. Die Be-
sonderheit bestand darin, dass
Männer und Frauen, egal in wel-
cher Kombination, gemeinsam in
einem Boot starten durften. Hier
gingen für den WSV Paula Men-
rath, Matthias Panzer, Moritz
Brenger und Marie Heister an den
Start und fuhren über die 200m
als 5. ins Ziel.
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TuS Mondorf U11 feiert torreichen
Saisonabschluss in Bad Honnef

(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer)(MvG/J. Krämer) Mit einem ein-
drucksvollen 2:29-Auswärtssieg
gegen den FV Bad Honnef hat die
U11 des TuS Mondorf am Sams-
tag, 7. Juni, ihre Saison abge-
schlossen. Anstoß war um 10:30
Uhr auf dem Kunstrasenplatz in
Bad Honnef.
Da beide Teams mit einem klei-
nen Kader anreisten, einigten
sich die Trainer, auf einem Feld zu
spielen: Gespielt wurde im 4+1-
Modus mit zwei Halbzeiten à 25
Minuten. Der TuS Mondorf zeigte
von Beginn an eine konzentrierte
und spielfreudige Leistung und
ging bereits nach fünf Minuten
mit 3:0 in Führung.
Bad Honnef stellte daraufhin auf
einen 5+1-Modus um und spielte
mit einem Feldspieler mehr. Den-
noch dominierten die Jungs des
TuS Mondorf das Spielgeschehen
über weite Strecken. Mondorf
überzeugte mit schönem Kombi-
nationsspiel, präzisen Pässen und
sehenswerten Spielzügen - eine
Leistung, die viel Vorfreude auf
die kommende Saison im neuen
8+1-Modus macht.
Besonders toll war das häufige
Durchwechseln der Positionen:
Jeder Spieler bekam ausreichend
Spielzeit und konnte sich in ver-
schiedenen Rollen ausprobieren.
Für die kommende Saison 25/26
möchte das Team den Kader ver-
größern. Fußballbegeisterte Jungs

des Jahrgangs 2014, die Spaß am
Ball haben, sind herzlich eingela-
den, beim TuS Mondorf mitzuma-
chen.
Weitere Informationen sowie die
Kontaktdaten der Trainer finden

Interessierte auf der Website
www.tus-mondorf.de.
TTTTTrrrrrainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:
Montag und Donnerstag von 17:30
bis 19 Uhr auf dem Sportplatz in
Mondorf.
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Krone Cup 2025
Ü32 Kleinfeld-Fußballturnier der LüRa

(MvG/D. Kurdi) In Lülsdorf steigt
die Vorfreude auf den traditionel-
len Krone Cup, ein besonderes
Kleinfeld-Fußballturnier. Auch in
diesem Jahr lädt die Mannschaft
der Alten Herren wieder zum Tur-
nier ein.
Die 26. Ausgabe des Turniers fin-
det am Donnerstag, 19. Juni, ab
14 Uhr statt und bietet die per-
fekte Gelegenheit, Fronleichnam
mit spannenden Spielen, großar-
tiger Atmosphäre und geselligem
Beisammensein zu verbringen.
Auf dem Sportplatz der SpVgg
Lülsdorf-Ranzel 1959 e.V. treten
Ü32-Teams aus der Region
gegeneinander an und zeigen ihr
fußballerisches Können - immer
in fairer und freundschaftlicher
Atmosphäre. Neben packenden
Spielen können sich Besucher auf
köstliche Verpflegung, erfrischen-
de Getränke und beste Unterhal-
tung freuen.
Für die „Alten Herren“ ist dieses
Turnier mehr als nur ein Wett-
kampf. Es ist eine Gelegenheit,
alte Freundschaften zu pflegen,
neue Kontakte zu knüpfen und
die Leidenschaft für Fußball ge-
meinsam zu feiern.
Im Vorfeld, ab 12 Uhr, findet die
Siegerehrung der Tippgemein-
schaft „Wir für Euch“ statt. Ge-
mäß ihrem Namen setzt sich die
TG seit 18 Jahren für wohltätige
Zwecke ein und konnte in diesem
Zeitraum bereits über 40.000 Euro

bereitstellen. Mittlerweile be-
steht die TG aus 119 Frauen und
Männern. Die Alten Herren freuen
sich, diesen besonderen Tag mit
den großartigen Menschen der TG
„Wir für Euch“ zu teilen. Die TG
stellt auch eine Mannschaft für
den Krone Cup.
Ob als Spieler oder Zuschauer -
alle sind willkommen, um diesen
besonderen Tag mitzuerleben. Die
Organisatoren freuen sich auf
zahlreiche Teilnehmer und eine
unvergessliche Veranstaltung!
Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Premnitzer Straße 1, 53859 Nie-
derkassel
12 Uhr - Siegerehrung der TG „Wir
für euch“
13:30 Uhr - Offizieller Beginn des
Turniers
14 Uhr - Anpfiff des ersten Spiels
18 Uhr - Turniersiegerehrung
19 Uhr - Offizielles Ende der Ver-
anstaltung
Eintritt frei - Fußball, Gemein-Eintritt frei - Fußball, Gemein-Eintritt frei - Fußball, Gemein-Eintritt frei - Fußball, Gemein-Eintritt frei - Fußball, Gemein-
schaft und gute Stimmung garan-schaft und gute Stimmung garan-schaft und gute Stimmung garan-schaft und gute Stimmung garan-schaft und gute Stimmung garan-
tiert!tiert!tiert!tiert!tiert!
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www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

E3-Junioren glänzen in neuen Trainingsanzügen

Mannschaft und Trainerteam mit Lütfi Yegen (2. von links)Mannschaft und Trainerteam mit Lütfi Yegen (2. von links)Mannschaft und Trainerteam mit Lütfi Yegen (2. von links)Mannschaft und Trainerteam mit Lütfi Yegen (2. von links)Mannschaft und Trainerteam mit Lütfi Yegen (2. von links)

Große Freude bei den E3-Junio-
ren des 1. FC Niederkassel: Die
jungen Kicker des Jahrgangs 2016
durften sich über brandneue Trai-
ningsanzüge freuen - gesponsert
vom ortsansässigen Unternehmen
OZ24.
Die Mannschaft ist zwar offiziell
als U10/III in der E-Jugend gemel-
det, gehört altersmäßig aber ei-
gentlich noch zu den F-Junioren.
Aufgrund ihres außergewöhnli-
chen spielerischen Potenzials und
ihrer schnellen Entwicklung wur-
de das Team bereits vorzeitig in
die nächsthöhere Altersklasse
hochgezogen. Vereinsintern gilt
die E3 bereits jetzt als talentier-
teste Mannschaft des 1. FC Nie-
derkassel.
Das Trainerteam um Dirk Ysewyn
und Florian Gebel leistet gemein-
sam mit großem Engagement he-
rausragende Arbeit und begleitet
die Nachwuchsspieler sowohl
sportlich als auch menschlich auf
ihrem Weg.
Der 1. FC Niederkassel bedankt
sich im Namen der gesamten
Mannschaft und des Trainerstabs

herzlich bei OZ24-Inhaber Lütfi
Yegen für das Vertrauen in die
Jugendarbeit und die wertvolle
Unterstützung.
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„Ständig Fußball im Kopf?“
Dann bist Du bei uns genau richtig!
(MvG/J. Brodeßer) Die Fußballju-
gendabteilung des FC Hertha Rheidt
sucht Dich für ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ)!
Du liebst Fußball? Du willst Dich
nach der Schule sozial engagieren,
im Sportbereich arbeiten und gleich-
zeitig herausfinden, ob ein Beruf
mit Kindern und Jugendlichen das
Richtige für Dich ist? Dann starte
Dein FSJ bei uns - der Fußballju-

gendabteilung des FC Hertha
Rheidt!
WWWWWer wir sinder wir sinder wir sinder wir sinder wir sind Wir sind die engagier-
te Jugendabteilung des FC Hertha
Rheidt - einem modernen und fami-
lienfreundlichen Fußballverein mit
Herz. Unsere Heimat ist die moder-
ne Sportanlage im Sportpark Süd,
die mit mehreren Kunstrasenplät-
zen top ausgestattet und verkehrs-
technisch bestens angebunden ist.

Bei uns finden über 300 Kinder und
Jugendliche in allen Altersklassen
von den Mini-Kickern bis zur A-Ju-
gend eine sportliche Heimat.
Besonders unsere Mädchenfußball-
Abteilung - die einzige im gesam-
ten Stadtgebiet Niederkassel - fin-
det regen Anklang. In der abgelau-
fenen Saison spielten unsere U17-
Mädels in der zweithöchsten Leis-
tungsklasse! Die C-Juniorinnen

konnten die Meisterschaft holen
und die D- sowie C-Juniorinnen spie-
len noch in den Kreispokalfinals.
Deine Deine Deine Deine Deine Aufgaben - Fußball,Aufgaben - Fußball,Aufgaben - Fußball,Aufgaben - Fußball,Aufgaben - Fußball,     VVVVVerererererant-ant-ant-ant-ant-
wortung und jede Menge Prwortung und jede Menge Prwortung und jede Menge Prwortung und jede Menge Prwortung und jede Menge Praxisaxisaxisaxisaxis Als
FSJler*in bei uns bist Du ein fester
Teil unseres Teams und bekommst
spannende Aufgaben mit viel Ab-
wechslung:
- Unterstützung bei Trainingseinhei-
ten - von den Jüngsten bis zu den
Großen
- Durchführung von Sportstunden in
Kitas und OGS-Einrichtungen
- Organisation und Betreuung an
Spieltagen
- Mitarbeit bei der Pflege unserer
Social-Media-Kanäle
- Planung und Durchführung eines
eigenen Projekts, z. B. ein Jugend-
turnier oder ein Kita-Cup
- Mithilfe bei Vereinsaktionen und
Events
Du bekommst bei uns strukturierte
Anleitung, Begleitung und die Mög-
lichkeit, Dich durch Fortbildungen
(z. B. Trainerschein) persönlich und
fachlich weiterzuentwickeln.
Was Du mitbringen solltestWas Du mitbringen solltestWas Du mitbringen solltestWas Du mitbringen solltestWas Du mitbringen solltest:
- Begeisterung für Fußball und Spaß
am Umgang mit Kindern und Ju-
gendlichen
- Zuverlässigkeit, Eigeninitiative,
Teamgeist und Organisationstalent
Was wir Dir bieten:Was wir Dir bieten:Was wir Dir bieten:Was wir Dir bieten:Was wir Dir bieten:
- Ein abwechslungsreiches Einsatz-
feld im Sport- und Jugendbereich
- Ein offenes, freundliches und en-
gagiertes Team
- Einblicke in Vereinsarbeit, Trai-
ningssteuerung und Projektplanung
- Taschengeld, Sozialversicherung
und Bildungstage
- Viel Platz für eigene Ideen und
Projekte
- Die Chance, im Sportbereich be-
ruflich Fuß zu fassen
- Umfangreiche Ausstattung
Bewerbung & Kontakt: Wenn Du
ständig Fußball im Kopf hast und
Lust auf ein sportliches, spannen-
des Jahr mit Sinn und Perspektive
hast, dann melde Dich bei uns!
E-Mail: fußball-jugendleitung@fc-
hertha-rheidt.de,
julian.mennemann@fc-hertha-
rheidt.de
Telefon: Julian Mennemann
0176-84394275
Mehr Infos:
www.hertha-jugend.de
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Gärten der Zukunft: Grün trotz Hitze
Verbraucherzentrale NRW zeigt, wie Gärten auch heiße Sommer gut überleben
In den Sommermonaten herr-
schen zunehmend Wetterextre-
me: Häufig wechseln sich Stark-
regen und längere Trockenperi-
oden ab. Innerhalb kurzer Zeit
kann sehr viel Niederschlag fal-
len, gefolgt von Phasen intensi-
ver Trockenheit.
In solchen Zeiten benötigen (Vor-
)Gärten, Pflanzen und Teiche
deutlich mehr Aufmerksamkeit
- insbesondere bei der Bewäs-
serung.
Eine klimafreundliche Gestal-
tung der Grünflächen ist hier
eine hilfreiche Lösung. Hanna
Vitz, Referentin für Regenwas-
serbewirtschaftung, und Annika
Dobbers, Referentin für Begrü-
nung bei der Verbraucherzentra-
le NRW, zeigen mit praxisnahen
Tipps, wie man mit Regenwas-
sernutzung und dem gezielten
Einsatz trockenheitsverträgli-
cher Pflanzen einen schönen, ro-
busten und zugleich nachhalti-
gen Garten gestalten kann.

Warum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum RegenwassernutzungWarum Regenwassernutzung
sinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll istsinnvoll ist
Unsere Süßwasservorräte sind
begrenzt - nur etwa ein Prozent
der gesamten Wassermenge auf
der Erde ist als Trinkwasser
nutzbar. Doch besonders in den
Sommermonaten steigt der Was-
serverbrauch in privaten Haus-
halten stark an, vor allem durch
Bewässerung. Zusammen mit
Waschmaschine und Toiletten-
spülung macht das etwa 40 Pro-
zent des Haushaltswasserver-
brauchs aus. Regenwasser als
kostenlose Ressource kann
dabei helfen, Trinkwasser zu
sparen und die Umwelt zu ent-
lasten.

Wer Regenwasser vor Ort sam-
melt und nutzt, statt es über die
Kanalisation abzuleiten, schützt
zusätzlich unsere Gewässer vor
Überlastung - und kann sogar
bares Geld sparen: Neben dem
geringeren Frischwasserver-
brauch fällt unter Umständen
auch eine niedrigere Abwasser-
gebühr an, die bei der Kommu-
ne beantragt werden kann.

Wie man RegenwWie man RegenwWie man RegenwWie man RegenwWie man Regenwasser im Garasser im Garasser im Garasser im Garasser im Gar-----
ten speichertten speichertten speichertten speichertten speichert
Weiches Regenwasser ist ideal
zur Gartenbewässerung, da es
kalkarm und kostenlos verfüg-
bar ist und für die Pflanzen gut
verträglich. Schon mit einfachen
Mitteln lässt es sich im Garten
speichern und nutzen.
Klassische Regentonnen mit 200
bis 500 Liter Volumen kann man
mit Hilfe eines sogenannten Re-
gendiebs an ein Fallrohr an-
schließen. Auch dekorative Spei-
chertanks, wie Pflanzsäulen oder
Wandtanks, fügen sich gut in die
Gartengestaltung ein und erwei-

tern die Speicherkapazität. Wer
mehr Wasser speichern möchte,
kann auf unterirdische Zisternen
zurückgreifen.
Leichte Kunststoffmodelle eig-
nen sich gut für den Eigenein-
bau.
Betonzisternen mit bis zu 10.000
Liter bieten größere Speicher-
kapazitäten, sind aber in An-
schaffung und Einbau aufwändi-
ger.

Bedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießen
Bei Hitze ist es wichtig,
möglichst effizient zu gießen.
Wer in den kühleren Morgen-
oder Abendstunden zur Grieß-
kanne greift, verhindert, dass
das Wasser einfach verdunstet.
Der Wasserstrahl sollte beim
Gießen nicht auf die Blätter ge-
hen, sondern bodennah die Wur-
zeln erreichen und diese gut ver-
sorgen. Und besser als jeden Tag
ein bisschen, lieber seltener,
dafür ausreichend gießen, so-
dass der Boden richtig gut durch-
feuchtet wird.

TTTTTrockrockrockrockrockenheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-enheitsverträgliche Pflan-
zenzenzenzenzen
Auf die richtige Pflanzenaus-
wahl kommt es an. Trockenheits-
angepasste Arten sind schön,
besonders robust und kommen
mit weniger Wasser aus. Sie
trotzen Hitzephasen besser und
überstehen so eher extreme
Wetterbedingungen.
Gräser wie Federgras, Zittergras
oder Berg-Segge und Bodende-
cker wie Thymian, Wald-Wind-
röschen oder Haselwurz sind in-
sektenfreundlich und pflege-
leicht. Auch Stauden wie Mai-
glöckchen, Wiesen-Witwenblu-
me und einige Storchschnabel-
Sorten sind gut geeignet.
Ebenfalls in Frage kommen Far-
ne und trockenheitstolerante
Gehölze wie der braunstielige
Streifenfarn, die Kornelkirsche
oder der Weißdorn. Wichtig ist
es, die Pflanzen nach den vor-
handenen Lichtverhältnissen -
Sonne oder Schatten - auszu-
wählen. Verbraucherzentrale
NRW e. V.
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Volles Haus beim Motivationsabend mit Joey Kelly im
INJOY Köln Wahn
150 begeisterte Gäste erleben einen unvergesslichen Vortrag „No Limits“

Köln-Wahn, 19. Mai - Es war ein
Abend voller Inspiration, Durch-
haltevermögen und persönlicher
Geschichten: Joey Kelly, Extrem-
sportler und Mitglied der bekann-
ten Kelly Family, begeisterte am
Montagabend mit seinem Vortrag
„No Limits - Wie schaffe ich mein
Ziel“ die Gäste des INJOY Köln
Wahn. Die Veranstaltung war rest-
los ausverkauft - 150 Zuschauer
füllten das familiäre Fitnessstu-
dio bis auf den letzten Platz.
Mit beeindruckender Authentizi-
tät erzählte Joey Kelly von sei-
nem außergewöhnlichen Weg:
vom Musiker zum Ausdauersport-
ler, der unter extremsten Bedin-
gungen Wettkämpfe auf der gan-
zen Welt meistert. Seine Bot-
schaft: Alles ist möglich - mit Dis-
ziplin, klaren Zielen und dem un-
erschütterlichen Willen, niemals
aufzugeben.
Das INJOY Köln Wahn, das sich
seit Jahren auf ganzheitliche Ge-

sundheitsförderung und persönli-
che Betreuung spezialisiert hat,
bot für den Vortrag den idealen
Rahmen. „Für uns war es eine
besondere Ehre, Joey Kelly bei uns
begrüßen zu dürfen“, sagt Stu-
dioleiter Yannick. „Sein Lebens-
weg steht exemplarisch für das,
was wir unseren Mitgliedern täg-
lich vermitteln wollen: Gesund-
heit, mentale Stärke und persön-
liches Wachstum.“
Das Publikum zeigte sich tief be-
eindruckt. Neben mitreißenden
Erzählungen gab es auch nach-
denkliche Momente - etwa als
Kelly über Rückschläge sprach, die
ihn nur noch stärker machten.
Nach dem Vortrag nahm sich der
Referent Zeit für Fotos, Autogram-
me und persönliche Gespräche.
Ein voller Erfolg für das INJOY Köln
Wahn - und ein Abend, der vielen
Besucherinnen und Besuchern si-
cher noch lange in Erinnerung blei-
ben wird.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025Samstag, 21. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr17.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:Achtung ! Ich kaufe:
Schallplatten, Nähmaschinen, Porzel-
lan, Häkeldeckchen, Besteck, Zinn,
Modeschmuck, usw. Zahle faire Prei-
se, bitte alles anbieten.
Tel: 0178- 2492529

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Sich nicht auf dem falschen Fuß erwischen lassen
MS-Office-Kenntnisse sind in Jobinterviews fast immer ein wichtiges Thema
In der heutigen Arbeitswelt sind
Kenntnisse in Office-Anwendun-
gen wie Microsoft Word, Excel
und PowerPoint nicht nur vor-
teilhaft, sondern oft eine Grund-
voraussetzung, um sich erfolg-
reich auf Jobs bewerben zu kön-
nen. Diese Programme sind aus
den meisten Büroumgebungen
nicht mehr wegzudenken und
bilden das Rückgrat vieler täg-
licher Aufgaben und Prozesse.

Aktuellen Statistiken zufolge
arbeiten mehr als 80 Prozent
aller deutschen Unternehmen
mit Microsoft Office.
Mehr als 90 Prozent aller Stel-
lenausschreibungen verlangen
digitale Fähigkeiten, zu denen
auch Kenntnisse in MS Office
gehören. Sie ist die am häufigs-
ten geforderte digitale Kompe-
tenz in Stellenanzeigen welt-
weit.

Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-Diskrepanz zwischen behaupte-
ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-ten und tatsächlichen Kenntnis-
sensensensensen
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer sollten und müssen
deshalb fundierte Kenntnisse in
diesen Software-Anwendungen
besitzen. Viele Bewerber - ei-
nige Studien gehen von bis zu
75 Prozent aus - „dehnen“
allerdings die Wahrheit, um ei-
nen besseren Eindruck zu hin-

terlassen. Die übertriebene
Darstellung eigener Word- oder
Excel-Kenntnisse mag wie eine
erfolgversprechende Strategie
aussehen - sie rückt den Kan-
didaten oder die Kandidatin
aber in ein schlechtes Licht,
wenn sie auffliegt. Und die Ge-
fahr ist groß: Arbeitgeber set-
zen mittlerweile oft auf Tests,
um die tatsächlichen Fähigkei-
ten der Bewerber zu überprü-
fen.

Weiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zumWeiterbildung als Schlüssel zum
ErfolgErfolgErfolgErfolgErfolg
Jobsuchende, die sich unsicher
in Office-Anwendungen fühlen,
sollten daher über eine Weiter-
bildung nachdenken. Diese wird
in unterschiedlichen Intensi-
tätsstufen angeboten, vom Ein-
steiger- bis zum Profikurs. Ei-
ner der größten Bildungsträger
in Deutschland, das Institut für
Berufliche Bildung (IBB), hat
mehr als 60 verschiedene Onli-
ne-Kurse im Programm, alle In-
fos: www.ibb.com. Diese Fort-
bildungen können kostenlos
sein: Wer arbeitssuchend oder
von Arbeitslosigkeit bedroht
ist, kann von der Arbeitsagen-
tur oder dem Jobcenter einen
Bildungsgutschein erhalten, mit
dem die gesamte Finanzierung
gesichert ist. Auch andere Un-
sicherheiten - etwa bei PC-
Grundlagen, Deutsch oder Ma-
the - können in Teilzeit- oder
Vollzeitkursen beseitigt wer-
den.

Tipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder imTipp: Mut zur Lücke - oder im
Vorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließenVorfeld Lücken schließen
Arbeitgeber schätzen nicht nur
Bewerber, die über fundierte
Kenntnisse in Office-Anwen-
dungen verfügen, sondern auch
Ehrlichkeit und Offenheit. Eine
Aussage wie „In Excel bin ich
noch nicht so fit, aber ich ma-
che gerade eine Weiterbildung“
wird von Arbeitgebern deutlich
lieber gehört als der Satz „Da
bin ich Profi“, der sich im Ar-
beitsalltag dann als falsch her-
ausstellt. Hier gilt das Motto:
Mut und Offenheit zur Wissens-
lücke - oder besser noch im
Vorfeld Lücken schließen. (DJD)
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BACK MIT AN!
Bäcker (m/w/d)
Fachkraft für Lebensmitteltechnik

QUEREINSTEIGER WILLKOMMEN!

 Ab 52.000€ Jahresgehalt. 
 38 Std./Woche – flexible Arbeitszeitreduzierung

 möglich. So bietet die Schichtarbeit einen familien-
 freundlichen Ausgleich. 

 Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche
 Tätigkeit in einem modernen Arbeitsumfeld.

Unser Team-Troisdorf 
sucht dich!

Ab sofort und unbefristet
harry-brot.de/karriere

So gelingt der Start in den
neuen Job als Pflegeberater
Für ein gelungenes Onboarding früh nach
dem Einarbeitungsplan fragen

Die erste Zeit in einem neuen Job
ist immer herausfordernd. Denn
jedes Unternehmen hat seine spe-
ziellen Abläufe und fachlichen An-
forderungen, die der oder die
Neue erst durchschauen muss.
Wie schnell und gut das gelingt,
hängt vor allem von der Einarbei-
tung ab. Jobsuchende tun deshalb
gut daran, diese früh anzuspre-
chen: „Es ist wichtig, schon im
Vorstellungsgespräch darauf zu
achten, ob es einen Plan für die
Einarbeitung gibt und dieser auch
eingehalten wird“, rät Jana Wes-
sel von der Pflegeberatung com-
pass. „Ein professionell aufgestell-
tes Unternehmen kann hier de-
taillierte Auskünfte geben. Man
sollte das wirklich thematisieren
und gegebenenfalls auch genau-
er nachfragen.“
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste  Ein Plan und feste An-An-An-An-An-
sprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonensprechpersonen
Zu einem gelungenen Onboar-
ding, wie die Einarbeitung heute
auch heißt, gehören die persönli-
che Begrüßung am ersten Ar-
beitstag, ein vorbereiteter Einar-
beitungsplan und die entspre-
chend vereinbarten und vorberei-
teten Termine sowie die Vorstel-
lung des neuen Kollegiums.
Ebenfalls wichtig: genug Zeit. „Bei
compass gibt es für neue Pflege-
berater und Pflegeberaterinnen
eine Einarbeitungszeit von meh-
reren Monaten. In dieser werden
in Schulungen Fachkenntnisse und
Kompetenzen vermittelt. Außer-
dem werden die Neuen von erfah-

renen Kolleginnen und Kollegen
begleitet und so an die Tätigkeit
herangeführt.
Jeder Mitarbeitende bekommt
zudem am ersten Tag eine kom-
plette Arbeitsausrüstung und ab
einem bestimmten Stundenum-
fang in der Pflegeberatung vor
Ort auch einen Dienstwagen ge-
stellt“, beschreibt Wessel. Unter
www.compass-pflegeberatung.de
sucht das Unternehmen zurzeit
bundesweit Pflegefachkräfte, So-
zialversicherungsangestellte und
Personen mit passendem Studi-
um für die Pflegeberatung vor Ort
sowie für die telefonische Bera-
tung an den Standorten Köln und
Leipzig. Dort kann unter der kos-
tenfreien Nummer 0800 - 101 88
00 jeder Anrufende Unterstützung
in Pflegefragen bekommen.

So führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut einSo führt man sich selbst gut ein
Aber nicht nur der Arbeitgeber ist
bei der Einarbeitung in der Pflicht,
auch neue Angestellte können viel
für einen gelungenen Jobstart tun.
Drei Dinge findet Jana Wessel hier
besonders wichtig: „Zuhören, mit-
denken und Fragen stellen. Das
zeigt, dass jemand wirklich dabei
ist. Und Fragen mit einem frischen

Blick von außen bringen auch das
Unternehmen weiter.“ Gerade in
der Pflegeberatung seien außer-
dem gute Kommunikationsfähig-
keiten wichtig: „Wir brauchen Leu-
te, die sich austauschen und Inter-
esse am Gegenüber haben. Denn
wir müssen für eine gute Beratung
auch viel zuhören und die Bedarfe
der Menschen wahrnehmen.“ (DJD)

Foto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphotoFoto: DJD/compass private pflegeberatung/mattphoto
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Tipps und Termine für Juni
Tipps und Termine aus Kirche, Diakonie,
Jugendarbeit und Erwachsenenbildung an
Sieg und Rhein

Samstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 UhrSamstag, 14. Juni, 18 Uhr
Christuskirche Königswinter, Gra-
benstraße 10: Kammermusikkon-
zert mit Werken von C. Stamitz,
A. Dvórak, L. Moyse, mit Doro-
thea Steinmetz, Flöte, und Stefa-
nie Ingenhaag, Klavier. Der Ein-
tritt ist frei, um eine Spende am
Ausgang wird gebeten.
Sonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Gottesdienst in der Versöhnungs-
kirche, Neustraße 2, Bonn-Beuel,
zum Start des Gemeindefestes
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Beuel, ab 11 Uhr Pro-
gramm im Gemeindehaus und auf
dem Gelände der Evangelischen
Kita Beueler Pänz, 13:30 Uhr: Afri-
kanisches Musical mit den Kir-
chenmäusen, 16 Uhr: Konzert mit
der Schäl Sick Big-Band
Sonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 UhrSonntag, 15. Juni, 10 Uhr
Evangelische Willkommenskirche,
Kapellenstraße, Overath: Regio-
gottesdienst, gemeinsamer Got-
tesdienst der Evangelischen Kir-
chengemeinden Lohmar, Wahl-
scheid, Overath, Much, Neunkir-
chen und Seelscheid. Mit Verab-
schiedung von Pfarrerin Editha
Royek; anschließend Beisammen-
sein
Sonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 UhrSonntag, 15. Juni, 11 Uhr
Festgottesdienst mit Posaunen-
chor mit anschließendem Gemein-
defest der Evangelischen Kirchen-

gemeinde Bad Honnef, Erlöserkir-
che, Luisenstraße 13, zur Feier der
Einweihung der Erlöserkirche vor
125 Jahren unter dem Motto „125
Jahre - ein Segen“. Nach dem
Gottesdienst gibt es Mittagessen,
Musik, Spiele, Theater, eine Or-
gelführung und die Fotoausstel-
lung „Unsere Kirche“. Um 16 Uhr
führen Kinder das Singspiel „Der
Traumzauberbaum“ auf. 1899
wurde der Grundstein gelegt, am
1. Advent 1900 fand die Einwei-
hung des Kirchbaus statt. Den
Namen Erlöserkirche erhielt sie
erst 1997.
Sonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 UhrSonntag, 15. Juni, 15 Uhr
Hofkonzert „Coast to Coast. Mu-
sik von Broadway bis Hollywood“,
Konzert des Bläserchors der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Hen-
nef unter der Leitung von Christi-
ne Häusler, Christuskirche, Bee-
thovenstraße 42.
Samstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 UhrSamstag, 21. Juni, 20 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst an-
lässlich des Jubiläums „1.700 Jah-
re Konzil von Nicäa“, Gottes-
dienst der Arbeitsgemeinschaft
Christlicher Kirchen (ACK) Bonn,
Freiluft-Theater in den Bonner
Rheinauen, bei schlechtem Wet-
ter in St. Winfried, Sträßchens-
weg 3.
Montag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 UhrMontag, 23. Juni, 19 Uhr
Offenes Singen in der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad Hon-
nef, Gemeindesaal, Luisenstraße 15
Dienstag, 24. Juni, 17:30 UhrDienstag, 24. Juni, 17:30 UhrDienstag, 24. Juni, 17:30 UhrDienstag, 24. Juni, 17:30 UhrDienstag, 24. Juni, 17:30 Uhr
Große Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße 4, Bonn-Oberkassel, Turm-
blasen mit Picknick, Blasinstru-
mente können ausprobiert wer-
den
Freitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 UhrFreitag, 27. Juni, 18 Uhr
Bonner Kirchennacht unter dem
Motto „Nacht der Träume“, Pro-
gramm machen sind u.a. die Evan-
gelischen Kirchengemeinden
Beuel, Oberkassel-Königswinter,
St. Augustin und Hangelar sowie
das Evangelische Jugendwerk
Sieg • Rhein • Bonn.
Beuel: In der Versöhnungskirche
in Bonn-Beuel, Neustraße 2, star-
tet die „Blechlawine“ um 19 Uhr
mit einem Platzkonzert. Um 20
und um 21 Uhr folgen biblische
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„Traumgeschichten“. „Fürchte
dich nicht“ heißt das Iona-Nacht-
gebet, das um 22 Uhr beginnt.
Oberkassel: Die Alte Evangelische
Kirche Oberkassel, Zipperstraße
2, kann in der Kirchennacht von
18:30 bis 21:30 Uhr besichtigt
werden. „Wie die Träumenden
werden wir sein“, Veranstaltun-
gen in der Großen Kirche Ober-
kassel, Kinkelstraße 4: 18:30 Uhr,
„Träumereien von Schumann bis
zum Broadway“ - Konzert für So-
pran und Orgel mit Manuela Mey-
er und Stefanie Ingenhaag. 20
Uhr: „Was wäre, wenn…“ - Kon-
zert mit dem Jugendchor der Evan-
gelischen Kirchengemeinde Ob-
erkassel-Königswinter, Leitung
Stefanie Ingenhaag. 21:30 Uhr:
„Auf grünen Auen…“, Orgelme-
ditation zu Psalm 23 mit Kantorin
Stefanie Ingenhaag und Pfarrerin
Sophia Döllscher.
Hangelar: 18 Uhr, Christuskirche,
An der Evangelischen Kirche 1-3,
Sankt Augustin-Hangelar: Taizé-
Andacht „Wir träumen Ökume-
ne“.
Jugendwerk: Trinitatiskirche,
Brahmsstraße 14, 53121 Bonn:
„Out of space - Wenn der Himmel
zu uns spricht“, 19 Uhr: „Gren-
zenlos - Eine Reise ins Univer-
sum“; 20 Uhr: „Lego-Challenge:
Dein (T)Raumschiff“; 21 Uhr: „As-
tronomie trifft Glaube“, Gespräch
von Dr. Sandra Unruh und Pfarrer
Uwe Grieser; 22 Uhr:„Pubquiz:
Sterne & Visionen“ rund um Kos-
mos, Astronomie und spirituelle
Visionen; ab 23 Uhr: „Völlig los-
gelöst - Sternentanz“. Jugend-
werk: https://www.evaju.de/
Web:
https://bonnerkirchennacht.de/
Samstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 UhrSamstag, 28. Juni, 15 Uhr
Ökumenischer Orgelspaziergang
in Siegburg von der Auferste-
hungskirche, Annostraße 14, nach
St. Servatius, mit Kantorin Katrin
Wissemann und Servatius-Kantor
Guido Harzen
Samstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 UhrSamstag, 28. Juni, 17 Uhr
Evangelische St. Bartholomäuskir-
che: 40 Jahre Live-Aid-Konzerte
in London und Philadelphia. Erin-
nert und gefeiert wird das welt-
umspannende Benefizkonzert für
Afrika im Jahr 1985. Damals tra-
ten u.a. David Bowie, Queen, El-
ton John, Madonna, The Who, Tina
Turner, Dire Straits und Phil Col-
lins auf. Die Evangelische Kirchen-
gemeinde Wahlscheid zeigt den
Konzertfilm und hat die Band

WesternBehagen zu Gast. Es wird
gegrillt. Der Eintritt ist frei, Spen-
den willkommen
Sonntag, 29. Juni, 10:15 UhrSonntag, 29. Juni, 10:15 UhrSonntag, 29. Juni, 10:15 UhrSonntag, 29. Juni, 10:15 UhrSonntag, 29. Juni, 10:15 Uhr
Reisesegen-Gottesdienst open air
vor der Evangelischen St. Bartho-
lomäuskirche in Lohmar-Wahl-
scheid und gemeinsames Gemein-
defest der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Wahlscheid und der
Evangelischen Emmaus-Gemein-
de Lohmar
Sonntag, 29. Juni, 11:15 UhrSonntag, 29. Juni, 11:15 UhrSonntag, 29. Juni, 11:15 UhrSonntag, 29. Juni, 11:15 UhrSonntag, 29. Juni, 11:15 Uhr
Die Spatzenchöre der Kita Regen-
bogen und der Evangelischen Kir-
chengemeinde Hennef führen im
Gottesdienst das Singspiel „Die
Kieselsteinsuppe“ auf, begleitet
von den Jungbläsern, Christuskir-
che, Beethovenstraße 42.
Sonntag, 29. Juni, 10:45 UhrSonntag, 29. Juni, 10:45 UhrSonntag, 29. Juni, 10:45 UhrSonntag, 29. Juni, 10:45 UhrSonntag, 29. Juni, 10:45 Uhr
Emmauskirche, Kopernikusstraße
2, Niederkassel-Lülsdorf, Famili-
enkirche mit anschließendem Ge-
meindefest
Sonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 UhrSonntag, 29. Juni, 15 Uhr
Große Kirche Oberkassel, Kinkel-
straße 4: Orgelspaziergang von
Oberkassel nach Limperich, Kurz-
konzert an der Walcker-Orgel mit
Werken von J.G. Rheinberger, an-
schließend Kaffee und Kuchen,
17:30 Uhr, Pfarrkirche Hl. Kreuz
Limperich, Kurzkonzert an der
Binns-Orgel mit Werken von R. V.
Williams, H. Purcell, K. Jenkins
u.a., anschließend „Limpericher
Orgeltröpfchen“ und Knabberei-
en, Christian Jacob und Stefanie
Ingenhaag (Orgel). Der Eintritt ist
frei, Spenden sind willkommen.
Gemeinden an Sieg und Rhein:
https://www.ekasur.de/gemein-
den/
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Gottesdienste in der Evangelischen
Kirchengemeinde Niederkassel
15.15.15.15.15. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni,     TTTTTrinitatis Prinitatis Prinitatis Prinitatis Prinitatis Partnerschafts-artnerschafts-artnerschafts-artnerschafts-artnerschafts-
tagtagtagtagtag
9.30 Uhr - Pfr. Eidmann, Maria-
Magdalena-Kirche Rheidt, Ob-
erstraße 205
10.45 Uhr - Pfr’in Stork-Den-
ker, Partnerschaftsgottesdienst,
Auferstehungskirche Nieder-

kassel, Spicher Straße 6
10.45 Uhr - Pfr. Eidmann, Em-
mauskirche Lülsdorf, Koperni-
kusstraße

22.22.22.22.22. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 1. 1. 1. 1. 1. Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach  Sonntag nach TTTTTrini-rini-rini-rini-rini-
tat istat istat istat istat is
9.30 Uhr - Pfr. Römmer-Coll-

mann, Auferstehungskirche
Niederkassel, Spicher Straße 6
10.45 Uhr - Pfr. Eidmann, Ma-
ria-Magdalena-Kirche Rheidt,
Oberstraße 205
10.45 Uhr - Pfr. Römmer-Coll-
mann, Emmauskirche Lülsdorf,
Kopernikusstraße
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Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 14. bis 22.
Juni

Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Niederkassel-Nord
Gottesdienste im Zeitraum vom 14. bis 22.
Juni

Friedensgebet in
der Pfarreien-
gemeinschaft
Niederkassel
Nord
Millionen Menschen sind auf der
Flucht - nicht nur nach Deutsch-
land und Europa, sondern auch
auf dem eigenen Kontinent und
zum Teil sogar im eigenen Land.
Oft sind es Stammesrivalitäten
oder Kämpfe um Lebensmittel und
Bodenschätze, die dazu führen,
dass Menschen ihre Heimat ver-
lassen. In der Hoffnung auf eine
Lebensperspektive lassen sie al-
les zurück, begeben sich auf oft
gefährliche Wege in eine unge-
wisse Zukunft.
Diese Menschen, ihre Sehnsucht
nach Sicherheit und Geborgen-
heit, werden mit ins nächste Frie-
densgebet der Pfarreiengemein-
schaft Niederkassel Nord genom-
men. Es beginnt am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,
18.18.18.18.18. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr um 18 Uhr am Alten
Turm in Ranzel, Porzer Straße.

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
18 Uhr - Sieben Schmerzen, Hl.
Messe
Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Mes-
se
10 Uhr - St. Ägidius, Kirchende-
tektive
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe
11 Uhr - St. Matthäus, Mini-Kir-
che
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
19 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
8.15 Uhr - St. Matthäus ,Frauen-
messe
18 Uhr - Alter Turm Ranzel, Frie-

densgebet
Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni, Fronleich-
nam
09:30 Uhr - Alter Turm Lülsdorf,
Pfarrverbandmesse zu Fronleich-
nam
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
7:30 Uhr - St. Jakobus, Laudes
9 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe in
Gemeinschaft der Frauen
19 Uhr - St. Ägidius, Taizégebet
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
18 Uhr - St. Ägidius, Hl. Messe
Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
9:30 Uhr - St. Matthäus, Hl. Mes-
se
11 Uhr - St. Jakobus, Hl. Messe

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se
Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-Sonntag, 15. Juni, Dreifaltigkeits-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
auf dem Adenauerplatz, mit Ur-
aufführung von J.O.Y., anschlie-
ßend Pfarrfest
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 19. Juni, Fronleich-Donnerstag, 19. Juni, Fronleich-Donnerstag, 19. Juni, Fronleich-Donnerstag, 19. Juni, Fronleich-Donnerstag, 19. Juni, Fronleich-
namnamnamnamnam
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
mit den Erwachsenenchören der

Siegmündung, anschließend Pro-
zession zum Hafen (Eiländchen),
unterstützt vom Bläserkreis St.
Dionysius
Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Mes-
se
Sonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. SonntagSonntag, 22. Juni, 12. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius: Hl.
Messe
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ZMo

Samstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. JuniSamstag, 14. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Hauptstraße 309, 51143 Köln, 02203/1022480

Sonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. JuniSonntag, 15. Juni
Apotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer StraßeApotheke an der Bornheimer Straße
Bornheimer Straße 156, 53119 Bonn, 0228/36942390

Montag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. JuniMontag, 16. Juni
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203/82730

Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, 0228/97626845

Mittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. JuniMittwoch, 18. Juni
BuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorferBuschdorfer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Friedlandstraße 9, 53117 Bonn, 0228/555820

Donnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. JuniDonnerstag, 19. Juni
Apotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHGApotheke an der Laach OHG
Oberstraße 10, 53859 Niederkassel, 02208/4103

Freitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. JuniFreitag, 20. Juni
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Samstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. JuniSamstag, 21. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kronenstraße 6, 53347 Alfter, 02222/93320

Sonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. JuniSonntag, 22. Juni
Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten ApothekApothekApothekApothekApotheke in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorf
Berliner Straße 14, 53859 Niederkassel, 02208/9195401

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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www.puetz-kurth.de l niederkassel-mondorf l 0228.450163

Barrierefreie Bäder

Familienausflug zur Villa Hügel nach Essen
Kolping Mondorf lädt zu einem Tagesausflug ins Ruhrgebiet ein

(MvG/H.-D(MvG/H.-D(MvG/H.-D(MvG/H.-D(MvG/H.-D..... Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf Rondorf) Mondorf.....
Die Kolpingfamilie Mondorf lädt
ihre Mitglieder und interessier-
te Gäste herzlich zu einem Fa-
milienausflug mit einem Reise-
bus in das Ruhrgebiet ein.
Erstes Ziel ist die berühmte Vil-
la Hügel in Essen, ehemals
Wohnsitz der Fabrikantenfami-
lie Krupp. Im Anschluss an die

Führung durch die Villa geht es
zu Fuß bergab zum Baldeney-
see.
Dort bestehen eine Einkehrmög-
lichkeit und die Möglichkeit ei-
ner Rundfahrt mit einem Aus-
flugsschiff auf dem See.
Die Teilnehmer können aber
auch auf eigene Faust bei ei-
nem Spaziergang die Gegend

rund um den Baldeneysee er-
kunden.
Gegen 17 Uhr ist die Rückfahrt
nach Mondorf geplant.
Der Ausflug findet in den Som-
merferien statt, und zwar am
Donnerstag, 17. Juli. Der Rei-
sebus startet um 9 Uhr ab der
ehemaligen Kreissparkasse in
Mondorf, Provinzialstraße. Die

Kosten für Busfahrt und Eintritt
in die Villa Hügel betragen 15
Euro für Mitglieder der Kolping-
familie und 30 Euro für Gäste.
Kinder bis 14 Jahre zahlen
jeweils die Hälfte. Anmeldun-
gen nimmt Maria Krämer-Heu-
ser bis spätestens 30. Juni un-
ter Tel. 0228/9455160 gerne
entgegen.


